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Die ScIrHfi öes obeffiniMen Deitfm ^ox*a*yaic6bf ^cr 
901t \S^SA% x^2 («He, tti iftt«t Uti 001^ «Hi}!^ ^o* 
Denn 6ie offijiette Citeratur in f(<iffif(^«ailiio|»ifdier 
S|»?(u^e befielet 5um grdgtctt (Teile ans ftherfe^unj^en «it^ 

ifl faf! ^ur(^n)e9 t^olo0if<^; nur in 5en neueren S)>ra(^en 
^es Cannes $ibt es eine urwüc^fi^e PoIfsHteratur. Um 
fo me!>r mu|te es auffallen, ba^ in ^em Katalog 5er 
Qan^fc^riften, 5ie der fransdfifc^e ^orfd^ef 2lnioinc 
5'2tbba5ie aus 2ibeffinien 0ebrad)t ^atte, 5tt)ei fleine 
lücrfc 0enannt wurden, die eine gan5 felbftändige, un» 
ftrdjlidjc rDoItnnffbauung cntljalton. ?cf>c>n vor fafl 
?0 lahron hatte tdj ^Tc iibfid^t, öicfo Sdjrtftcn t^craus* 
5U9cbcn und 5U übcrfcfecn. Die 21lÖ0lic^fett da5u bot 
ftd> mir hn 3al?re H903/\<)0'^. Damals rcrdffentlicfjte tcf? 
im Corpus Scriptorum Christianorum Orientalium unter 
den Scriptores Aethiopici einen Band Philosoph! Abessini, 
und gab den ätbioptfdjcn üejrt tmd oiii.^ lateinifd;e über« 
fefeung der üTcbren des 5ar*a*3^i^^^l^ ^i'i«^ feines ScbüUrs 
Il>nli>aa'v iirat beraus, Paris und €01^319 einer 
l^i f^ircdjuug t?icfcs i3andc5, die profeffor üb. Höldete in 
der Pfutfd^en 2{undfd>au \<){)7-,, 3.^57 — 459, pcröffeutlidjte, 
!?ei^l es 3 um S^Iuffc: „^leilid} wäre wüufd^en, daf 
wir ^ara 3afob und IDalda ^ejiDat auc^ in einer mo* 
dernen Sfradje erl^ielten." 

Diefer ilnvegung bin ic^ gefolgt, 5umal fc^on im 3al?re 
^906 f^err Curttus fic^ bereit erflArte, den Devlo^ 3U über« 
nehmen, und im 3a^re öarauf mein Ce^rer Benno €r5« 
mann, damaU in Bonn, mir in ansfi^t ftetlte, für eine 
foI4te flberfe^nng eine )»l^iIofo|»^tfclr orientierende €in> 
leiiung %u nerfaffem 2U(erdinds (e^e i(^ ]}iermit snnftc^fl 
nur öie 5^ft des meifters in ^entf^r ftberfe^un^ vor. 
Sie ift die bei weitem bedeutendere nnd wi^ti^ere* 
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3av'a«3«co(» wot ein ehtfamef t>entet in b€9 WovUm 
vcUftt Se^entttnn^. Cinfom leHc ec in einer J^^fe ttn6 
b«^te Aber ffeben und Cnn ^ev 2nenf<^en, ftber ott nn^ 
5ie IDeli na<^» Cinfam war er ober an<^ mit feinen ^« 

hänfen unter feinen Potfs^enoffcn. tlur einen einzigen 
Sdiflier hatte er, eben jenen TOalba*^ciwatf ^em er alle 
feine ^edanfen offenbarte. tiätU er feine dc^anfen 
dffenilic^ ocrfünbet, fp spdre er 5er Unn>iffenl?ett un5 Un» 
fttltur feines Poites 5ttm iDpfct gefallen. 2>a$ toufte er, 
unb 5arum fcf^wicg er. Durc^ einen IHärtYrcrto^, 5er feine 
|?erfcnHct)feit bei uns in Ttccfr bcllorcnt (5^Ian^e erftrafjtcn 
laffen würöc, <>aHo or in jenem tandc aber ^vn• ^acbc 
body 9an5 un5 gar nidjt ^eöient. 2115 id> mid; iiri ^\dbre 
\906 mit prieftecn 2(ffums in 5er b^tltgen Siabt Uti^io» 
fiens unterbtelt un6 itjncn von bcn ^ebanten eines 6er 
3l?ri0en au 3 frül^erer ^eit cr3äblte, bei?aupteten bic einen, 
er fei ein ^ei5e, bic anderen, er fei ein 3u^c gewefen; 
aXs i<^ beides verneinte, jagten fie im rollaofüt^l it^rer 
re<^töenfenben ^römmigteit, hoffentlicb Ijahc man aber 
einen foId?e!i IlTann pertriobon, alfo tft aefrf>ehen, 

IPähreni) in 5er Sdjrtft ("^ar'cu Jacob» alles urfprüiiglid? 
i^ unb feine <5eban(en naip aus einer ungewdljnlic^n 
Begabung fliegen, füllen n>ir in tDaI5a«Qein»ai fofort 
ben €)>i0onen. €r will $war die ^edonfen und Hn« 
regungen feines fe^ers fortfuI?ren, nnb ntand^es wn 
dem, wa3 uns nur bei i^ flberlieferi ifl, n»itd auf den 
lllei^er ^uiüii^cljen. 2(b^ tDaIda«QeiMt tritt die ^e« 
danten breit nnd morafifiert $ienil{<^ ftoff. linderer« 
feits pflegt er feine Ce^ren dnr^ €r$d^Inngen sn innffarie« 
ren* Von diefen Crsd^lnngen i^ eine jnr C^orofterifie« 
rung des männes nnten anf S. 38 — 39 in dentfd^r 
flberfe^nng «wiedergegeben. 

Jtt diefer ^tnsgobe der dentfc^en ftberfe^nng ifl noöt 
einiges menige 311 bemerfen. 

3m (Teirte find die dtt?icpifd)en Hamen ofjne die Stri^^e 
und punhe, die für eine genauere Umfdtreibung ndtig 
find, abgedrtutt, XPer die genaneren formen der fremd* 
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oTit0cn IDdrier fotoie tl?re Bcbeuhtn^ fennenUriMii vM, 
findet fic in dem olf I?abeitfd{cn Derseic^nis 6er €{gen« 
nirnnen am Sc^Iuffe biefes Büchleins. IHe Cauie S und ^ 

«tifcrfc^eiden fic^ ^ets »ie t?artcs xtnb weites S. 

Die in ecfi0c Klammern [j ein^efdjloffenen IPdrtcr 
finden ft<^ nic^t ttti titf^iopifc^cn ©riginal, fonöerti ftnb 
von mtr 5111 Qer^eUunj^ eines ^laüeren 6eutfd)en (LcxUf 

T>TC S^rift ^ar'aO^^"'^^^ cntt?alt eine gro^c 2i!i3al?l 
ron B\be\$Hatm, meift aus öcn pfalmen, bic ja pon 
allen Büdjertt öcs 2llteu Ceftamcnts im c^rifWidjcn (Orient 
am mciften ^clcfen »erben. Unn I^ai aber ^aT'a*l^acob 
mand^mal nicf?t aan^ tüörtUc^, fon^o^n aus 5cm i5^ci)ädjt« 
niffc 3itiert. Darutn i^abe idi in i>en iinmerhmgcn, in 
bcncn bxc Bibelftdlcn angegeben fin5, 5umeiUn ein „V^l." 
For t»ic Intrcffenöe SicUc gefegt. Die IXlcfmal^l Mefer 
Zitate ftn6 mir im 3al?re ^90^ von i>em Herausgeber 
5 es Corpus Scriptorum Christianorum Orientaliunii Qerrn 
^itahot, nad^gewiefen. 3m Detiif^en ffahe idi bie 
Bib^I^eUen, n>o es mddlict^ war, im itus^m^ nac^ btt 
TciHM^en Ciail}erl»it»ei ^e^e^tu t^kn wnb ba Hetet 5er 
mtixopijäie PiälUt eine atod^^ende fesatt, Me natftfttd^ 
901I mit beibehalten wwcbe, 

2tt3 meine Uns^abe öes (Cejrtes im 3aJire X90^ erf<hien, 
hotte tnti ooTher 5er rnffifc^e Mentotijl B« Cnraieff eine 
Äns0abe 5er 5<htift 5es ^<i**0'3<ico5 veranflaltet ttn5 
eine rnff if ^e ftberfe^nn^ 5a9on 0ei0e5en« t>€t At^io^Hf^^ 
Cejrt ift in smei 4an5fchriften 5er S<kmmlnn0 5'2U»b(i5ie 
enthalten, pon 5enen mir ffit meine ]f ns^ahe nnr 5{e eine 
5ttr Derfü^ung ftan5* Cnraieff hotte ober bei5c benn^t 
un5 5ie abmeichenden tesoHen angegeben. 3lttf 5os Der« 
hältnis 6er beiden Qan5f(hrifien sueinander famt hi^' 
nid^t naher eingegangen Wer5en; einiges 5orflber I^at 
C. Be5oI5 in 5er Dcutf<hen Citeraiurseiiung ^90?, Spalte 
12^4, bemerk, f^ier fei nur fo piet gefagt, 5af 5ie Vam 
rianten für ben cigcntitdjen 3nhaU fehr toenig bedeuten. 
Ilatitrli<h habe ich meine 5etttf<h^ llberfe^ng ni<ht blof 
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mit ben ©rtgtnalpljctc^iraphtcii ^cr P>an5fdjrtft for^fatttdt 
pcr^lid^en, fonöern aud; mit der liusgabc (Lutaieffs und 
mit bcn von ihm angcffthrten Parianten, ^n einigen 
wenigen ^äUcn t^abc ich nad? den letzteren uborje^t. 

IHetnem Cel?rer öenno €rdmann fei fiir feine nun 
fol^en^e ^inieitung aud{ an öiefer 3i«Ue J^ev^lidi ge« 
danft 

B e f I i II , 6f ti X* <Dftober Ht^, 

€ittio Ciiimaniu 
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Cinleitund 



Ptm tDunfd^e meines gtnmbe» €nno Ctttmamt, fetnev 

dbcrfe^un^ 5cs autohio^tapffi^ä^en Bcfcnntniffes t»on 
fi>tir a»3acob einige f I?iIofopbifcf> oiiciüicrcuöi' iDortc por* 
ausjufd^icfcn, bin xdi gern, wenn fc^on ntd^t oI?nc 75c» 
5enfcn, nadtgctommcn. Htct)t otjne Bc6enfcn, 6a mir bie 
fo|)tifd|«tf?eo(o9ifdie Citcratur Ztbeffinicns PÖlIig frem6, 
6ie ^fränftfcbc", 5ie ,^ar'a = jacob crwäl^nt, fowtc 6tc 
arabtfdjc, über öie er ftd?, fotoeit fie im \7, 3al?rl?unöert 
in Kbefftnicn 5Uj}&nj^tdt watf anfd^etnend gletf^falls 
unterrichtet l;at, nur gans obenl^in begannt 5(hliej|« 
li^ entfdtie^ ^er C^drotier 6er S<^ift 2)enn es t;an6elt 
ft(^ in il^ nm etwas gonj anderes als um 6te tl^olo^ifc^e 
C^e^efe Iteili^er 9ftdier* Sie Heiei das t>ermA(^is 
einer üeffrommen Seele, die i^re refi^idfen Ce^ensnamten 
aus einem reinen ZRonotlieismus fdHM^fir f<^lii^s, 
naäi $orm und ^e^ali im ^^flen tRa^e anziehendes 
^lon^ensb^emtinis an ^otl^ den aIIm^d^tt0enr aKiocifen 
und all0üti$en Sc^dffer und Ceiter aller Dinge im Gimmel 
und auf €rden, der unfer Cun und f offen fegnet^ 
es aus barmf^erjigcr IXäd)ftcnncbe, tüie <£briftu5 fie ge» 
fordert liat, erfolgt, mib im]ciw (Sebete erijört, wenn fie 
aus Ciebe^ Glauben und $eduli> fHe^en und n>ir ii;n nid^i 
unnü^ perfud^en. 

<Sott hat bic ntenft^en nadi 5ar'a»3accb nicbt als 5ün6er 
erfd>affen, fonöern als fcfjtDad^c un^ träge H)efcn, t^cncn 
die Freiheit innen>oI;nt, fo 5U n)erden, wie fie tocUen^ 
aber auS die ^dhig^eit ein^^Cfiflanjt ifl, fic^ durch die 
Derfuchun^en diefer tPelt 3u tiervolltammnen. €r tfai 
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tiiw «iiM tiii|ktbli4tt S<tU ge^tbM, d«f in timm fftiif* 
Hgcn Cebcii »olffonmtcNcr aMMffMäftmbtt ^tfd^i^UÜ in 
fdl^ «^«r Strafe Mt ÜMslittt tfotlti ^fftnBor «Mt ^«itfl»!? 6* 

^fd^ nld^ finl^ im df« Uhmcn* lOtts inirntt bU 
Hdi^ioncit IConfeffioiteit wn^Monbn irtintl, tMS 
dlUf hl ilpren ^UraWnsfl^erseu^un^eit ttii6 ««orfc^tifteii 
<Mf ^<ti von 0oti gc^e^ftien ^efc^cn ^er 5df$|>fung 
ableitbar, ff^e^ied unferer mcnfc^Iic^en Hattir }ut9i6er ifl, 
bas ifl nid?t 0dttIid;cr -^crfunft, fon^(l;rn bcrufjt auf will« 
ffirlid? erfuttöettcr, buvdt 2^ad^tbc^ürfnis geffie^ter, o^nc 
Prüfung feftgct?aitciier IlKMifdjcnja^ung. 

Sclä^es trüget Indien unb lugncrif<^cti Ztlonjch^ juucrfs ift 
nad> ^at*a*ltacoh m&>i trcnig: 5cr Irrglauben an bas 
Sünbitaftc bet triebe, 5ic «Sott öcm ,^Icifdje des zncu|d}en 
eingepfian^i iiai, fo ^af fie bas Fundament feines ir6ifci{en 
Cebcitf bilden; ^cr 3rr0lauben 6emnad{ an bas Sünbhafic 
btt ifMfcf^cn fiebe in bct allein gottgewollten, der 0r6« 
niiit0 bef 6ef4iU<i{ter entf|»red}enöen moncgamifdieit £f?e, 
itftb an etwas ttnveines im 0ef<itle<iiifwefen btt gtatu €s 
tann, entf^Mredfenb ben Knf^oben unferes if bifdren Cebens, 
tti^t 091ili<^f 9ehok fein, boS wit je Ootet, Zlltttier, 
gtau nnb Kinbev verlaffen feilen; ebenfon^enig lann bas 
wibematüflidie 2R9n(^tiim l^eUig feim tXidti minber 
»ibefnalütUc^ finb bie ^aftengebote feber ^orm. ^f<^ 
i^ audi jebet glauben an Porbebeninn^en, Bcfd^wd« 
Yungen nnb alte ttrien 9on ^nberei; «»iberfinnigfbie Xn> 
nat?me, baf ber Ceid^nam unrein fct. So tPof»t ncät mand^t^ 
JlljnUdjc. Denn ^av'a-'jacoh I?at, u>ic er \ag,t, nur ujeui^cs 
oon bem, was er gcöadjt {>at, nie&crgefd2rieben. liudi 
ber lDun5er0lauben, fofern er foldjem 2fberglauben 3ur 
9eftäti0un0 bienen foll^ berufet auf den Porurteilen 5er 
Ceid^tgldubigen. Seibft ber (Slauben an eine )pc,3,ifi)d?c 
(Offenbarung burc^ ^Hofes, £l}rifht9 ober 2noi;ammeb mu^ 
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$ii0er«(^^ 1ver^ett» Penit iti(^ olfcf , tpos f{« an 
i^SUHUkn B^dtofl voMndel l^o^iii foni^ wU aus dem 
Ootfle^beit erftc^t(i<^ unö wis ousM^ic^ 0<^fa0t wirb, 
0dttltc^en llirf))run05 fein, pudern fM alle ai«nf(^cu j^Uid; 
üOf ^eü. €s tann 6cs^alb tcin auscnoft^Iief Dolt ^eben^ 
fo tpcntg uJtc ein Hccbt öcs Stärtcrcn über 6cn 5d?u)ädje» 
reu uui) ein l?orted>t £>es ZUauucs ;^e<^enüb«r c)er ^rau ! 

2luf i>as <9ebot öcr Perc^rung Portes uni> uneiii» 
gcfcbräuttcr, volUt Umttmnun^ i>cv (Slcidjbmc^ttgunö 
öcc IHenfctjcn cntftammcnöcr Häc^ftcnliehc läf t f tc^ — 3^n» 
Itcf? wie, rocnn fc^on öort in meta^) hyfifc^cr Begründung, 
bei Sptno$a — t>as IDefcn der ^rommigfett 5urüctfuf;ren. 

€s i^ fttt mic^ nae& dem allen ftc^er, da^ es ftc^ in dem 
gcfamfcn ^e^alt der Schrift lediglich um ^rüc^te 
ferfonlid^flen reUgtdfen €rlebens handelt, ititt Ct^e^« 
nlffe f<^eten f elij^idfen Hinzens ttodt j^etDoitnenetii, 
oiidt nU^t 9on llitfoitg an votftanbwem ^ottver» 
trauen. t)efttefi nnd vevfdtfirfl find 5iefe €r0etoiffe dnt 
Me ttnfKmmi^fetten, die Utm in dem i^eolo^if^en ttnier* 
ri^ feiner Ce^eit enl0e0eniralen, bvsdt dos firmere 
5(^i((fal, dos i^ bdsmillige Perleumdun^ und tod« 
drohende Derfolgung (ange 3a^e ^dnr«^ derettetot, 
und dnrc^ die Setf^^iele^tttes Sc^Iec^te verW^^der ScMn« 
religiofitdi und fittlic^er Derfommenf>eit, die er no<^ in 
der fpätcn 2vcifc5ett feines Cebcns, nidjt 5um a7eiU0iieii bei 
den ©ro^cn feiner f^cimat, um jtc^ fal?. 

Um fo über raf<^ ender wirft bei erfler Durdjfid?t die 
fdjUct^te, fiets auf das €ntf (leidende «gerichtete Klari?eit 
der <Sedanfenfüf?rung, tnsbefondcrc if^rc «Sintleidung in 
die formen eines ausgefprodjenen Hationalismus. €s 
ifl nadn gar'a'Jacobs Dar^ellungsnyeife nic^t das geffi^Is« 
mafige reli^idfe kleben, fondem der {prüfende, von 
^ott in uns gelegte Per^and^ der uns i^n in Pedanten 
fd^nen nnd ein emi0es Ceden denf en Ulft« X>er Perfland 
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ift es, 5«r ^oH^emcUU Waktk^ finM, intern er 
Or^niiii0 unb Me ^«fe^e 6er 5d{$pfun0 f>ruft. €r allein 
lelrrt uns bie ^a\\dikeit btt wibtt^pxedimbtn JRenfdjen« 
fa^ungen ertettiteit. 

2lber nur bie ^orm, ni<^t bcr ^nfjalt 5es Bcfenntniffcs 
ifit mts 5em Tcrftan^c gcfloffcn. ;§ar'a^3^cKobs Ziationalis« 
tnus ift pöllig natp, Icöiglid? öor untoÜUiir Itcfee Ilusbrurf 
feines SinttiMts über bie ficfe ihm auf^rän3c^^on Probleme 
religiöfen Jjül?lcns. Pafür 5eugt na<^ bcm bisher 2ln« 
9cfttf?rtcn fdjcn ^tc Sclbf^rorfJdnMirbfeit feine- Per^ 
ttauens auf bas „Cidjt 5es Perftanöes", bas uns nid?t 
tdufcf^en fann, wenn wir es ^ebrauc^en, wie es fid) 0e« 
3imt. I^tefolbe Spraäie rcben bxc bnrcbficbttgen ^ittcU 
bcweife für bas Pafein Rottes unb bie Unfterbltd}teit der 
Seele, bie er ^ibt £r beruft fid^, tote mit fageti fdititieitf 
Ie6i0lidt auf 5en 0efttti6en 2neiif<^i>erfton6, 6er In 
feinem pnnfl fftr 1^ ein ^ej^en^ond 6er Unalyfe ivlr6. 
Hlr0en6f Hegen ffir i^n ^ler Probleme. 

Unvertennbar Metei 6lefe Stellnngna^e mam^e 2fnalo« 
0len $u 6em 9elsmn5, 6en nnfere Ce^lHu^Iüeraittr j^e« 
iDol;nt ift, auf Herbert non C^erbury 5urfi(f5ufüffren. 
3r9en6ii»elc^e l^ifiorifc^e Slb^n^igfeit von 6iefem Dels« 
mus i^ jcboäi ftfjcn tbronologift^ unmögltd>. ^aT*a»'yacob 
Ijatte feine über^euj^uucjen offenbar im irciciulidicu ab» 
gejdjloffen, als er um ^632 aus fciuei üerborgeuljcit 
tjcraustrat. Herbert »on (Ebcrburys S*rtft de veritate 
aber umr ^amai5 eben (1^624) in erfter liearbcituiici er« 
fc^ieneu. 2ud>t 6eu loifeften Jlntlang 3uöem an bas Spc- 
^ififcbc 5er ÜTcirtuiu^cn Herberts, an 6te teiirc von bcn 
notitiae communes. 

2UIer6in0S reichen 6ie !Pur3cIn 6er öciflifcijcn Öc» 
we0un0 5es 1(7. nnb XS, 3ai?r^ttn6erts tiefer. Der reit« 
0ldfe Hatlonalismns, 6er in 6er erften Qdlfte 6es XS* 3al;r« 
^nn6ert5 feinen {(dl}ei>unft errelt^, Ift fdton In 6em in* 
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teIIe(hialifHf<^n C^arotier twt oraHfdieit, JftMf<^eit iiit6 

buM CiiHus, f|>Atev in btt Theologia naturalis bts Sof • 
nntndtt« t»oit Säbunbe, fook bei nicolous Cufantts. 
2>t<titiii9faIH9e Ausläufer Hetei ^{e Heitatffance : )>(fiIo« 

fc|)t>tfcfc gcflaltet im aleranörinifc^cn 2tri^otcIismus, vot 
allem btM pom^jonatius ; religiös ^cwenbet in ^or Uto^jte 
»Ott (Ef?otiias IHorus uni>^ tro^ all^r ^ibwinfung öcr üer« 
nunft pom (Slaubctt buxdi Cuther, tttt protcflantistnus. 
3n TOiHctführun^ t>ct (CoIeran3i^ccn cnMtch finöcn wir 
if>ti ttti Colloquiiim heptaplomeres von i^o^iull5. 

£s eni5iet;t fid; metnetti Urteil, ob übert;au{>t uttö in« 
wiett»cit eoeniudi bas fo)>tif(^c un6 franfifc^« C^ri^len* 
tum Ittlfioftens um ^eit ^nfan^ ^es \2. 3ai?rl}undert« von 
tiefem HaÜonoIismus getroffen n>or6en ifi. Tthct felb^ 
wtim fof bore Ciitfiflffe fehlen, bleibt $u beöenfettf b0% 
5ef liefp« lUl^b^ben Mefer ^on^en 0eitH0en Beme^n^en 
in bvt 3^lfdti# t»«s allS0^en^en \2* 3a^l^nbert0 $n 
finben ig^ bof bemeni^e^enb ICeime sn einer Sleflnngs 
no^me, n>ie fie ^a9'a«34icob ^eivonnen fiat, überall ftnroffen 
fonnien, wo get^0e Ke0fantteii vor^mtben n»at* ^ei» 
Itc^ anbett bas ni(^ an bem relt0i$fen Cieffinn nnb ber 
WeHe bes et^ifc^cn Qorisonis, ben bas Sefennlnif offen« 
bart. £s bleibt ein betounbernstoertes Dofumenl reli« 
gidfer ®ci^esfreii?cit aus einer tDclt voll ^olbfultur, 
fittli^cr Hol^eit unb tljeologtfcfjcm Fanatismus. 

€s I?at .^u^Ieidj eine nicfit aorinao aftuelle Bedeutung. 
Wit traben angefidjts 5cr egoiftijd^cn Jtffcftc, öic bas ent* 
fe^Ii^e üdifcrrtngcn Europas affcrortcn ausgelö^ katf 
üben eitlen ^nla|^ auf foli^e Stimmen ijdren* 

^ro^Iic^tetfefbe, im September 191«. 

Benno €rbmann» 
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TtapitH t« 



3m Hamen Rottes, bcraUein ^crcc^t i% 3(^f<^rcibe das 
[Bu<Si von 5emj Ccben öcs ^ar'a'3acob fami fetner IDeis« 
Ijeit unb feiner Cel?re, bas er felbfl t)erfa|t f^at, inbem er 
ffra(f>: „Kommt f>cr, bC^rct 311 alle, 5tc xhv <5ctf ffir<f>tct, 
id> n?tU cucb or;^(!l>Ien, xoie er an metner 5eeie getan tjat''^)^ 
Steide, tdi beai^ntc. 

3m Hamen (Sottes, ber ba tft ber 5d>5|>fer bes Jtlls, ber 
€rftc unö ber Ce|te, ber Hllnmfaffcr, bie (Quelle allen 
Cebotis uTl^ aller Xücts^eit^ toill ein H)en{|9es oon all 
bcm fdjretbcn, bas mir in öeri langen 3a^ren meines Cebens 
9ef(^e(;en tft. Unb ©ottes foll fid» meine Seele tüi?men: 
bas follen bie Sanftmüttaen I?ören nnb ftcf? freuen. Denn 
tc^ t?abe <Sctt geflickt, unb or bat nüdj erl^ört. So geltet nun 
auc^ iljr ju iljm: er voixb eud) Icud^ten, unb euer2lutli^u)irb 
nic^t 5uf(^anben toerben. preifet ©ott mit mir, unb laft 
uns mti^inanber feinen Hamen erl^ö^en'). 

3(^ Htt i>cn 5cn prie^evn llffums ^ergetommen. 4Moten 
äbet wnb Uk als So^n eines armen fonbmannes auf 6en 
^efttben von ^tffum am 25« Ho^ofe, im bxHUn 3a^ bef 
Hegfefung bes ICdnigs 3accb, im 3a^re 1(592 na<^ C^ri^ 
^etori^. ttnb in ber c^trifKi^en Coufe erhielt iät ben 
Samen ^or'a'^aco^i bie tHtenfc^en o^er nannten mic^ 
IDotfie» 2U3 i^ ^an0ema<^fen ivor, f^i^fle mi«^ mein 
Doier in bie S<l(iile^ auf ba^ i<^ lernen foQle» Unb nodibem 
id^ bie pfolmen X^ovibs gelefen l^aüe, fi^vo^ mein C^et 
5tt meinem Doier : «2)iefer Xna^, bein Soltn, ifl von IreHem 
1>eftanbe unb ousbouetnb im fernen; unb wenn bu i^ 



fji eine ! antkrc] 5d{ule idiiä% wirb et Doftor un5 Zllagijlcr 
'toünben.^ mein Vatet 5as (gct^ört t^atU, f deiche er mid; 
!?{tt, auf 5a| ic^ 5cn Kirc^cn^efang lernen foUtc. Jlber 
meine Stiinmc war md^i fi^?^n, iinb meine Kehle war ratib, 
w^^ ^aruTn iviivö idj mctnen <Scfäl>rKMi :^um (SeKiditer uni) 
3um Spott. Port blich ich ^rc^ Hlonat«. Uni> öanadj madjte 
tdj mich nur in öer i^etrübni* metncs Wersens unb ging ju 
einem anderen ItTeiftcr, ^cr Z7vmnen^td^tun9 un5 bin 
IDtffcnfchaficn*) Ie!?rte. Unb ^oH f^cnfte mir Dcrftan^, 
fo ba]^ icb fdjnellcr lernte als tucinc (Sefäbrten; unb 5iefe 
^renbc tröftete mid^ für bie frütjcre (Lrauer. Port hliw^b tcfj 
Pier Jatjre. IXnb in f enen Sagen errettete <Sott luidj aus i>em 
Hachen bcs £o^e5. Denn n>ie id^ mit meinen ©cfdl^rten 
ff^ielte, fiet xdi in einen 2tbgrun6: unb id| u^eif nidft, voc 
.butäi id? gerettet ujari>, es fei öenn, öa§ ©ott mid? bntdi 
ein UHin^ef errettete. Unb nad^bcm idf gerettet ivar, ma^ 
iäi imti 2Ibgruit5 ittH «iiwm toitgen 5tri<t, ittib et fanb f i<^, 
^of^ er fünfun5)ioan3t0 Cllen wi^ ein« 5{Nmate iief tmnr. 
3«^ oBef modtie mi^ auf wclilbctiaUtn unb gin^ in boM 
t^auM meines Ce^eff^ inöem iäi pxicSf btt midi 
effettei ftßiU* Unb bmiadi madtt» Uk mid^ auf unb 0iit0 f^n, 
bU 2liif Ie0ttn0 b€9 Mli0eti Sc^f ifteit sn lemeK« 3n Mefer 
tfelrve 9ef Uie^ jclni ^ol^f e; ba t€tnU ^ Sd^ften, 
ivie Me ^anfen fie ans Ie0en, unb «iidi wie ^ie äleifer 
«nf etes Cannes fle auslesen« e )bisle0«ii0 fUmmie 
9ie(e ZRttle ni^ mtt meiner Permmfi ftf»erein. Dodi idt 
fd^eg un5 verbarg alle meine ^ebonfen in meinem 
i^ersen. Damu^ lehrte ic^ jurüit unb wotjnte in meiner 
^eimat, [6em tanbe] von Zlffum. Und id; fing an Me 
Sd^riften 5U le^en, Pier 3a^re lang. 3ene ,^eit n^ar aber 
eine fc^Iimme ^eit: öenn im X^, 3<tl?if^ bct Hegientng 6es 
Königs Susneos^) fam 6er Patriarch Utfons*) aus bcm 
Volfc ber ^^ranfen, unb swei 3<^^?*'<^ darauf war eine grof e 
rorfolgmtg im 9an5en Canöc lltI?iopien. Der Kcnici; 
nämltd^ ]cblc\) ficb dem (Slauben der ^^ranfen an; und 
dcstrcgen verfolgte er olle, die diefen Glauben nid{i an» 
nai^men« 
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Ui% nun in meiner Qeinurt wat nnb Me Schriften 
Ul;rte, I^a^ten mid^ viele von meinen fiefdfftien« Denn )n 
ienef 3<^it n>at Me ZUU^^knlie^ erlofd^ctt, unb [meine 
€kfA^en] Itolie ^ef tlei^ gefxxdt: iile fibertraf fie \a an 
tDiffen ttn6 an Had^fknlieH ^e^en mit 

aßen 2ilenf(^en, mit ^en^anfen n»ie mit 6en](oyten^)* Itn^ 
«Denn i^ lehrte nn5 ^ie Sd^riften anste^ie, irpegte ic^ $tt 
fotfen: »So nnb fo Me jronfen ^ef«^**, o6er: ,,50 
nn6 fo Ipa^n 6ie }Co|rfen ^efa^i" Utm i<^ f|wa4 iH^; 
»Pies i{t $ut un^ {enes ift f<^le<^*f fondem id^ fj^dl}: 
„Dies alles $ut, wenn mir nur gut fin^.* Und bcstDegen 
Ija^tcn fie mi<^ alle. Denn öen Ko|>ten erf^ien i<^ als ein 
^anfe, ^c^ .^ranfen aber crfdjicn ic^ als ein Hopiz* Un6 
man üerflagte mtc^ viele male (»eim Kdnig, aber (Sott 
rettete mic^. Danach machte fi(^ einer meiner ^cinbe von öen 
prtcflcrn Jtffums auf; 5es tlame war tDaI6a«3oI?attnes. 
nti5 er war ctn ^reun^ 5es Königs; 6cnn ^urc•f1 ^{c ^^ungc 
i)cr rnnulH^Ici xmxb Me ^rcunöfdjaft ^e^ Könige gewonnen. 
3ener l^cud^lcr trat ein junt Könige unö reöete 5U i^m von 
mir: «^ürniafjr, 5iefer Ztlanu oerfüljrt bas Polt; unb er i?at 
3U tf>ncn gefagt, wir mfiften uns um unferes Glaubens 
willen erl^eben xuxb öen König töten unö 5ie ^ranfen t»er« 
treiben.'' Dur<^ i>iefe un6 dergleichen [Hcöen] f^wcir$te er 
mich fef?r an. 3<jj aber erfuljr i>ies bei5eiten, unb ic^ warb 
erfcbrocf en. Da nal?m bie bret Un5en (Solbes, btc i^ befaf ^ 
unc> das Bud) i)cr Pfalmen Daiübs, nad[ 6enou \S betete, 
unb flüctjtetc mich bei ITac^t; feinem aber offenbarte idj, 
wot^in id^ ging. Unb i<h fam 5tt einem ^elbe bei bem 
Catfa$i«Stromer nnb am wifJb^xn€a^z ^a^e mi^ ber Qun« 
0er. Da fam ic^ I^eroor in Kn^^n, unb icl; ging hin, um 
non ben Cinwo^nem bes Canbes Brot 5U erbitten» Sie 
gaben mir, nnb i<h ; bann ging i<h flüchtig banon. So 
tot i<^ niele Ca0e lang. Unb als ich g«n Schon 50g, fanb ich 
ein Äefilber mo fein Ulenfch mar* Dort mar unter einer 
ttoltßn, ^elsmanb eine fchöne ^d^Ie, nnb ich fl^radi: »^ier 



— * — 

will idi hlMtn, wo Me TXUnfdfßn midi niädt tenncn»'' ttti^ 
Uk Uhb bctk $mi 3a^f e tan^ fHs |um Cobt Snstteos. 
]>on 3<tt s» f am 1«^ t^mot 0I110 311 eiitm Htotfte 
31t eiitm ^«r €)fte von ^m^ota; mtd Ccnlc oon 
Smlrofa PtttMinttn, iäi fei ein CinfieMermdm^, 5er «m 
2llmofcn bat, unb fic gaben mit 3tt effeiu TiUt teilt ZRenfd^ 
«ni^e, moI?in ic^ 3itfii(f feierte; un^ mU idi fo ffir mid{ odeiit 
in meiner ^dl^Ie mori ^euci^te es midi, 5a| <m f^immeU 
reid^ mAre. ^enn id; fcrabfd^enie es, mit ^en HTcnfd^en 
jtifammen 5u fein, ba td) ihre $ren3enlofe 3ost?ctt fannte, 
Unb \di machte einen f<^dnen ^un nm meine QdI}Ie aus 
Steinen nnb X^ornf^räudjcrtt, um ^te mi(5en (Tiere fem5U« 
fjnitcn, luif ftc midj bct nac?>f nt<^t auffraßen. 2ludj 
rtiadiK' id? otncn ^disaarta, um 511 entfficbon, wenn Cotite 
3U mir fämcn, 6ie midj fucbtcit. l^n^ fo kbte ich bort in 
^tieöcn; id> betete rctt 9an5em l7ci5on nadj ben pfalmen 
VdvibSf mb iäi lioffte auf ^ott, i>er mtdi evl^dri 



U^^ 5a tdi nadj 5(?m (Steinte fcitio Arbeit f?atte, badete 
id^ je^cu da^ uad^ über ^ic ^uiictradit ibcr nicnfdjcn unb 
über if?re ^osl^eit; un6 über ^te IPeist^eit Rottes, ilires 
5d{df fers, bcx ba fc^eigt, wenn bie Zllenfc^en in feinem 
Samen ^emalliat verfl^en nnb il^re 6ef Aorten «erireihen 
mb iftte Srfi^er tdien. Denn in Jenen Ca0en maren bU 
Stanttn fi^ermAd^^ 0emor5en. Uhtt nidtt nur Me ganten 
allein: Me fenie nnferes Canbes waren noc^ f (glimmet 
alf fie, Unb Me 5en Glauben 6er ^anfen angenommen 
^tten, fpra^en: UopUn fi4b«n bm redten ^Uaibtn 
bt9 Singles PHxi oerlen0net| mb fie find Me feinde 
Rottes." ttn^ bttwe^tn «erfolgien fie fie; aber bef^Ieil^ 
tolen and{ Me Uo^fUn fflt i^ren ^lanben« Itn5 i^ fomi 
na4 wib ^adr: »QOenn ^ott Öer ^flter bn JHenfclIen ifl, 
«ie fonnie i^ Solnr fo wtbwtbin werben?* tinb Uk 
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f^fa<^: JXHe nreif 0oti öatttm? Un^ gtt»i es ^cnn ein«» 

im f)tmmel, 5er [dofum] toetf? Un5 fo es einen gibt, 
5er [5arttm] tveij^, warum ft^eigt er 3u 5er Bosl^eit 6er 
tTTcnfc^en, wenn fie feinen Hamen enin>eii?en un5 in feinem 
^eilij^en Hamen Gewalttat t»eritbon?* Iln5 i^ fann v'ul 
nadt, aber ic^ begriff nidiis, Un5 td; betete un5 f^rac^: 
^Q> mein ^err un5 mein Sd^öpfer, 5er 5u mic^ als ein mit 
Ücrftanb begabtes tDefen erfd^affen f?aft, gib mir I>er^an5, 
«n5 tu mir 5cinc ^cbctmc Wcisiieii tunbl €rleud;te meine 
UuQcrt, auf ba% fic nic^t 5um (Hobe entfdjiafcn! Deine 
^än6e i?abcn mtdj gefd^affcn unb midi ö«bi^^ct. <Sib mir 
t>erftan5, auf ba^ td» 5ctn (Scbot crtenne. Denn idj b^tte 
fd^ier gcfhraucbolt mit meinen ^ü§cn, un5 mein Crttt hßttc 
bcinat?c 509 litten^), ttjäl>ren5 5icfc grof e ITlüije vox mix ift." 
So un<> äijniic^ pflegte icb $u beten, Un6 an einem 5er (Lage 
fann td^ nac^ un5 fpradj : „^11 wem foll td? beten? Mnb gibt 
CS c>cnn einen (Sott, 5cr mid) ert^ört?'' Uber öicfcii (Se» 
banfen ö?ar5 feljr betrübt, un6 ic^ fprad?: ^^abe td; 
5enn umfonft mein f^erj gel^eiligt?" (wie Dapiö gefaxt 
^at)^). Itnb 5ana^ 5ad^te idj an 5ie tPorte 5e5felben 
J>avib : „Der 5as0br 9e|>flan3t ^at, foU^ der ni^tfjdren?»«)*' 
Unb xdi f)>rad{: ,,n:>al;rli<^, wer ^oi mir das <D^r gegeben, 
bamH iäi t^dre? ttnd iver ^<xt midt als ein ntii Perftand 
be0a^es lOefen erf<^affen? ttn5 toie Mn i<^ in diefe tlOeft 
0efontmen? Und von 190 Hn ic^ ^ef ontmen? Denn id^ war 
60^ ni^ t»or ber VOtti ba, dof i^ ben llnfon^ meines 
f ebens unb ben Knfonji meiner €rfenninis ivfliie. tlnb 
wer iiat mi<^ benn 0ef(^affen? Bin i<^ eiwa fe(bf 9on 
meiner ei0enen JQanb 0ef<^ffen? 2(ber i^ war boä^ noät 
ni4l( ba, als i<^ gef^affen würbe* IDenn ic^ ober f|)re(^e: 
,znein Pater un5 meine ZTTutter ^aben mi<^ gefc^affenV 
fo wirb ttncbcrum 5er €rfd{affer meiner €ItcrTi unb iljrer 
CUern gefud^t, bis 5a^ man 3U 5en er^en [ItXenfc^en] 
fommt, 5ie nic^t fo gefc^affen fin5 wie wir, fon5em 5ie in 
5iefe.H>eIt getommen fin5 auf eine an5ere 2(rt ebne Cr« 
5euger. IDenn nun audj 5iefe gefc^affen fin5, fo weif td> 
ntdtt, wo ber 2tnfanjg U}res Urft^mngs i^, att|er 5a| id{ 
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fa0c; Der fic gcfdjaffcn l?at aus ^cm Htchts, tft ein IDcfcn, 
bas nid^t 0c[cfj äffen i^, fon&ent bas tft unö fein wirb in äffe 
CtDtgfcii, bet UUkert unb HHumfaffcr, 6cr feinen 2lnfan^ 
unb fein €n^e ftai, bcx uuperän^orlid^ tfl und öeffcn Jaijrc 
unzählbar finö'." Un5 icf> fpracb: aiM alfo einen 

S<^ö|>fcr; denn mcnn es fein*:u Sd^öpfer gäbe, fo gdbe es 
ötic^ fdfie S^d|>fun0. Hun mit aber ba \inb unb md^t 
Sdjöpfet fin5, fon6etn ®ef<^affene, fo müffen toir fagcn, 
ba^ es einen Sd^öpfcr gibt, ber uns ge)d)affcn I?at. Unb 
Mefet Schöpfer, der uns als oerflänbige un6 ocrnünftig« 
lOefen erf(^affen i;at, mu^ au(^ Derfland un6 Pcmunft 
befi^en. Demi uns ^em ft^maf feines Derfandes ifai 
niw off v«fiUhtbi0e lOefftt etfc^affen; er äbtt 9er^ei?t 
4iII«s, ^<ttn er tiai all«s gefc^affen, nn^ «t «ntfoft olles." 
Itn^ ic^ ff tac^ : JXMn 5<l^dpf er ^dri midt, wtm id; 3u t^m 
Me." ]>ttr<^ liefen Pedanten «orö ^od^erfreul ttn^ 
{4 Mete mit ^roter J^offmttt^, tiitö 1^ gewann mehten 
S<^Apfef 9611 0aii|em' :^er}en lieb, «nb ffwodi: „1>ii, 
o Qeft, femtfl oIU Gebauten meinei ^er^ens von ferne; 
beim ffel^e^ b» meitt olles, was vor^i^ [mr], unb »as 
ita<^^er [fein whb}, Unb olle meine tOege bn inoor 
^ewtttil* ]>est9e0en kok [Davib] ^efa^i^^): »Du er« 
lennefl von fem* Denn ^oti fennt meine ^ebanfen, e^e 
\di 0ef(^affen nmrbe." ttnb iäi fprud^: S4tdffer, 
fib mir DerflonbE" 



Darauf fann \&> nadi wn6 fprad>: „3ft bcmx alles, um? in 
den l^eitigen 5d?riften gefdjricbcn ftet>t, toaljr?*' Unb ob 
id> afctcf? rief nac^fann, »erjlanö idj bod? fafl ni^ts. 9o 
f^jradz id?: „3di wxU I^ingetjen uni» die weifen ^orfdjer 
fragen, un^ fie nnröen mir bic tDaI?rJ?eit fagen!* Darauf 
fann id? na* unb fprad»: „tDas tonnen mir denn 6ie JtTen« 
f(^en antwotien aufjer öcm, ujas in tt>ren fjcr5en t^? 
uiu nienfc^en werden boäi faj^en: ^IRein Glaube ifi ber 
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tfdtte; tttt^ di^ fo «n einem oit^em ^l4i«^it kdn$m, 
0l<niWii <m bie Cfl0e «it^ fi1t^ feinde Rottes/ ^enie fa0en 
Ja Me ffoitfM 5U uns; ,ltnfev dHon^ i(t ^ni, und enet 
^lottBe i^ fdtle^* ItH« aber anha^otUn wnb fpvec^en $u 
iftnen: ,Hi^i fol Cnet d^Ionbe if Mfedtl, nnd unfer 6{<tu^ 
iil 0ttl.' Und femer, wenn loif Meältisitme un6 Me^ttöen 
fta0en, würben fie gera^cfo uns reden. Und tDcr \^ 
Sid^er in diefctrt streit? Tod) fetner vcn den ZHenfc^en* 
lindern! Denn aUc ZITenfd^cn ftn5 Kläger und 2Tngcffagfe 
untereinander. 3<^ feldfl fragte fru(]cr einmal einen JJXeifler 
der ^raufen üher v'icU Dinge unferes (Slaubcns; und der 
e^ifcf>tc^ alle? aemä^ feinem (Glauben. Danacf? fraa^e tdj» 
einen gtol^cn ülctflcr Jttbtcpicnb; un^ ancb bet enlfcfctcd 
alles gemaf feinem <5^Iauben. Unb tDcnu xviv JITusItmc unb 
3uden fragen ajüröen, n?ürt>en fie cbcnfo gemä| iljrem 
blanden entfc^eiden. Wo ader foll ic^ einen finden, der 
re<^t entf^eidet? Penn wie mein (Slaube mir als rcdjt er« 
f(^eini, fo erfc^eint Öem andern fein ©taube als reAt. 2lder 
es gidt do<^ nur eine IDafirbcit. ' llnb wie idi fo nad^fann, 
fptadtt i<^: bu 2UImcifefter unb 2inergered?tefler, mein 
Sd^o^fct, 5er bu midj mit Perftanb degabt erfdjaffen fta% 
gib du mir PerftanM Denn bei bm HTenfdjen wird feine 
XDeis^eit und feine IDat^rljeit gefunden. Sondern es ift, 
wie David fagte: ,2ine JtTenfdjen find Cfigner'*^*). 

Unb iät fann na<^ und ff rac^ : „IDotum f agen denn die 
ZRenf c^en die ttnwa^ri^ett üJber diefe n>{^iig^ oller fragen, 
fo daf fie fid; felbfi oerder^?" Da fdjien es mir, dof fie 
die ttnwo^l^ett fagen, weil fie ni^s wiffen, während fie 
meinen, fie n»fiften es. Und weit fie meinen, fie wü^km es, 
fo fm^en fie nic^ danod^, die IDaM^l 3v finden»" David 

von i^nen 0efa0i: „3^r ^erj i# ditf mie Sd^mer" 
Denn.iJjr ^er) ift di«C 0emorden in dem, mos fie von il^ren 
Dorf o^en ^e^drt ^aWn, nnd fie ^oden ni<^ naift^eforft^t, 
od es waftt oder folfd^ ift 3«^ ader f^a<^: »0 ^err, 
der du mic^ betrübt l^aft, es siemt fi(^, da^ idi dein ®eri<^t 
erfenne. prüfe du mic^ in tDaf^rl^eit, und fw^e micf; t?eim 
in Barm^er)i0feiil Wi dem #le der fündigen und Iftgne« 
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rtfd^cn ttlei^t foU mein ^aupi nidfi gefolbt wctbtnt 
<^{b ^u mir l>crfJnTi5; 6cnn ^ll ha^ mid^ als ein verflänöiges 
IDcfcn crfdiaffcn ' Unö id? [ann nacfj un6 f;?racf>: „IPcnn t<ij 
PcrfJand bcff^e, was pcr^cljc idn öcnti?" Va fprach td?: 
»3ci? oer^cI?c, ba^ es ct-ncn SdjÖ|>fcr gibt, der grölgcr tft 
ä!s alle Sdtöpfung. Venn aus bem Übermaße feiner (5^röfc 
ilcii er 9ro§c Vin^e gefc^affen. Unb er ift perftändig, er, 
i>cr aUes ocr^el?t; bcnn aus dem Äbenjia(jo feines Per» 
Raubes I?at er uns als rerftän^ige !Pefen erfcbaffen. Polmer 
5iemt es ftdj, ba^ luii ihn anbeten; 5cnn er ift ^er ^err 
aller. Uu5 uicnii wlv ^u it»m beten, fo erfrört er uns; 6enn 
er ift 6er 2lUumfaf)er. " Unb id) fann uad> und fprad^: 
„IPenn (Sott mi<^ als oerftänbiges IPefen erfd^affen I?at, 
fo war es nidjt umfonft, ba§ er midi erfdjaffen I^at, 
fon^evn ^avum, ba^ id; it?u fud^e unb tt^n oer^el^e, t^n unb 
feine IDefsl^ett, fc, wie er midi erfd^affen ^at, un^ auf baf 
td; il?n greife, fo lange iä^ Ief»e.* ll>ie^eflt1ll fonn id^ naät 
unb fprad^: ^VOatunt 9er|le]}eit öenti alle Iltenfc^en nUHt 
Me n>a]}v^ett, fon^eoi [glaii^ an] bas ^alf^^e?" Va 
fd^ien mi« btt ^tmb $u fein, ^af ^ie Saint btt Qlenfclien 
f ^ad^ nnb ttä^t \% tDo^I leihen 5ie JRenfdten Gefallen 
an ^er IDaltrltelt nnb lie^ fie fe^ nn^ wollen bU 6e» 
l^eimniffe btt SätjS^ttg ettennen; aBer ba» ift fätmit unb 
loitb nnv mtt dTofev VPLük^ uub 6e^nI^ etretd^ ttie Solomp 
i^ef agif^al: begaB mein ^et) $n fnd^en nnb jn f orf<^ 
toetsUc^ alles, was man unter ber Sonne ini* Solche un« 
feltge Hlül^e l}at ^ott ben ZUenfc^enfinbem ^ege^en, ba| 
fie fic^ brtnnen müffen quälen*'"). Unb bestiegen vollen 
bie 2nenf<^en nid^i nac^forfd^en, fonbem glauben eilenbs 
an baSf was fie pon it^ren Patern get?drt i;aben, ol^ne es 5U 
l^rüfen. ferner ^at öott ben Ulenfc^en als ^errn feines 
(Luns geff^affen, auf ba% er fei, trte er fefbf^ wtff, fei es gut 
ober fei e? frfilccf^t. Unb tücnn ber Hlcnf* es cr«?äI?U, 
fdilccbt 511 fein unb otn Cügner, fo flef?t e? iljm frei, bis bajf 
ihn bic Strafe trifft, bie feiner Sd^led^tigteit 3ufommt. 
J^crner f^ai ber Tttenfd) (Gefallen an bem, was feinem 
^leifc^e woititui; benn er ift fietfc^Ud{. Unb er fud{t bas 5U 
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erreichen, was fctn ^letfc^ will, auf alle mÖ0ltc^e CDeife, 
f«i fie 0ui ober fd{Ie(^i. <tott iKit 5<it tnenf4{en nic^t fc^Iec^t 
«rfd^affen, fottbem es M iffm 5U $reii;eii dc^eben, fo 5U 
wetben, toie et will. Unb um Mefer ^eil^eit ivi0en fott er 
desCö^s wert fein, wenn er ^ut ifl, ober der Strafe, toenn 
er f^tlec^i t^. 2>er lA^nerifi^e llUnfc^ af>er, der na4( 
oder n<i4 Rulim M den JRenf^en ^edi, wird, wenn er 
dies auf dem ZDege der Cfi^e errei4ten f ann, C^e reden, 
indem er fie der tDa^r^eii df^nlt^ madit ]>as üoK «der, 
das feine Cttft ^at 5U forfdjen, wird fie für IDa^r^eit (galten 
und fefl daran glauben. :in tricptcl tdrtd)tcs ^cu$ (glandi 
do(^ unfer eigenes Voltl Sie glauden fefl an 5tc Siem« 
deuterci und an andere Sered^nungen; an bas Bcrplofifpem 
von Ländernamen, an Porbedeufun^en, an 3efc^wdrun$en 
bet (Seiner, an alle magtfcfjc Kunfl un6 an alles berede 
^cr f'^mibercr. ^ic ainnbcn an all ^a« nt^t cftra, weil 
fie öurd> ^orfdjct: als wahr ctfunbcn hätten, ^cnbcrn 
ftc glauben öaran, weil fic es von iliren Dorfai^ren gcijört 
Ijaben. 2tber ujarum I>aben bcnn fcne Pcrfal^ren gelogen, 
CS fei bcnn, um (Sold oder Kuhm 3« getüinnen? So"I?aben 
denn oudi ^lc !nanner, bie bas Vo\f bel^errfdjen u^ollten, 
gefrtgt: ^<9ott ijat uns ^u cud> acfdiidt, auf ba^ wir eu^ 
die Waljri^eit »erfünöen!" llnb bas Volt i^at es geglaubt« 
ilnd il?re Hacfjfommen haben öann i>en <9Iauben tfjrer 
Dätet, öen fic olinc priifuuö überuojnmcn Iiatlcn, nidjt 
ge|)rüft, fondern bobea ii?n pielmel?r no(^ bcftärft,^^inöem 
fie €r5äl;lungen pon gctdjen und IDundem ^in5ufügteu, 
um die tDa^rlteii i^res <9Iaubens darsuhin. Und fie fagten: 
«6oit ^ das j^eion", und ma^n ^ott 3um Laugen der 
€40« und 3um ^enoffen der Cflgner. 



X>em jorfdtenden oder wird die IDaf^r^eii dold offendar» 
Denn wer mit dem reinen Derfiande, den der 5^d|>fer in 
dos ZUenf^en^ers gelegt (?at, forfc^i, indem er die Chrdnung 
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mid Me 4kf e|e btt Sdjdffun^ ^Af^r «ivd 5it VOoHttkiH 

auf bat Id^ eud^ feinen QHIfen unb fein 0efe^ DeffAnöe." 
Unb bi€ naät ikm famen, tfühtn Beri^ von tUnn^em 
ffinsnsefAgt, bit im f an^e ^0T|^ten un5 am Ber^e Sinai 
0ef<^^ fein fclften; unb fie l}af»en Me VDQttt 2llofi« 6er 
S^a^^t äf?nMd! QcmadaL Pem ^forfc^enbcn af^er er» 
f<^ctncn ftc ttü+t als traf^r. Denn in bcn Bficfiorn IRofis 
fht6ct fid^ tcrid^tc tt>oi'«l7cit, die ni^t mit bct Wc\s\>eii 5ef 
Sd^dpfcrs unö i>cn ®efe%en 6er 5c^df>fttn0 ühereinf immh 
3^ öcc^ 6urd{ 6en ITillcn des Scfjcpfers und durch das 
(Pofcfe der 2Tatur boftimmt, ÜTann !^n^ ITcib einander 
bcttrol^rtcn feilen, mn l{^n^c^ .^u cr5cugcn, damit da« ntcn« 
fd^cngcfchK d^t n\d]t ^ugnuidc gehe. Und dicfc ycttroljnung, 
die (Sott im oöoi'efee der menfd^lidjen Zlatur boftimmt hat, 
fann nidjt unrein fein; denn <Sott verunreinigt nifbt feiner 
f^ändc lt>erf. ^Hofes aber bat oiefagt, alle Heitrc^bmutü, fei 
unrein. Poch unfer Perftand Ici?rt uns, dojg, trer fo fagt^ 
Unwahres redet und den S^ö|)fer felbft 311m Cfigner mac^t. 
ferner foll auch das (ßefefe der (£i?riften ron Äott fein,, 
und CS find l^'l^t^er erfunden worden, ttm das 5U erwcijcn. 
2(ber unfer Pcrftaud fprid^t 5U uns und bciucift uns, daff die 
€he 5um (Sefe^e des 5(^d)>fers gefrört und da^ das Hlönd;« 
tum Me tDeis^eit des Sdi^pfets 5uni(^te nta<^t, da es das 
€r5eu0en von Xinbecn ^n5eft wnb ba3 2Renf(^en0efd{Ie<^t 
5U0nin6e Tilgtet. IDenn alfo bas fiefe^ dev CkHftw fa^i, 
bas 2ndn<^tum fei Keffer als bie €l}e, fo wbtt es bU Un* 
waftfkeii unb \ft niätt von 0ott« Denn mas 6as 6 efe| öes 
Sdfb^tts «efni4|iet» mie fdnnte bas Keffer fein als 
feine tOeis^eii? Unb tonn btwt JRenfc^entot 5as VOttt 
Rottes ^fet machen? 2)eS0lei^ett fyxt lITolrammeÖ 0efa0t; 
^Von 0olt ^oBe i(^ eni|»fan0en, mas i<^ eu^ 0ebieie''; 
nn^ es «Nur fein Cnde bet XDun^etfi^ei^f 1 6ie Slloltantnieös 
[0dttli<^e] Sendun0 ^en^iefen, unb {bit Hlenff^en] ^aben 
daran geglaubt. tDir aber miffen, ba% bU ttku Sno^om« 
meds nt(bt von (^ctt fein fann. Denn bit mdmtlic^en und 
bit meibU<^en Ulenfäten, bit 0eboren merken, fin^ 0leid( 
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an ; wi^ wir aUtiner ttii^ jraiten in elirnit ato%en 
lUmbt ^ä^Wf f0 fiNM fi<^ «ine gtau ffir U einen aUmn, 
cbtt nidti (u^i o^er $e]^n jranen ffir (e einen aidnn, ^a 6as 
<$^efe^ ^ef S^t^pfun^ 9ebietei^ 6af |e einer ftd^ mii einer 
einji^en »ermd^Icn foU. I0enn aber e t n Vflann se^n 
fronen nimmii fo f>ieif»en neun 2nättner oI?ne ^rau. Da« 
^ur^ ti)er6en bh Ordnung des Sd^dpfers un6 die (Sefe^e 
der 3(^df>fttn0 5uni<^te, und der Se^en der €(?e $el?i 3u« 
gmnde. 2nol?antnicd, ^cr tm Hamen Rottes Qclcljrt Ijat, 
ein ilTaTTu bürfc ftrf> mit ptcicn ,<^raucrt rcrmätjlcn, i;at die 
Hn«)ai?riKit ß^fat^t nnb ift nidjt pon (Sott gcfan^t. Diefes 
n>ent0e i?ade ich über 6as (Scfc| der €I?c aefcrf cht. 

Dcsoilcirfjen aber, lucnn idj über die anöcron öefe^e des 
^Iten icftunu-ntes und über ^a? (55efctj der Cijriften und 
über das (Sefe^ des33lam5 iiacbfor^\-f)te, fo fand ich nieles, 
das nidjt mit der IPalnboit noctj mit der (Sered^tigfeit 
uiifercs Sdid\>\ct5 übereinftimmt, die uns uufer Perftand 
offenbart. Denn der S^ö^jfer bat das €id^t des Der^andes in 
das ^er5 des lUcnfc^n gelebt, auf ^a[> or das (Sute und das 
5(^Ie^tefeI;e, und erfenne, voüb fid| ^icmt und aia> fidj nid^t 
ÜCiiemi, auf da^ er das tDa^re vom ^alfc^en unterfc^eide 
nnd ^auf ba^ mit in deinem Cic^t, o Qerr, das Ci^t 
fe^en'i^). XM ivemi wir mü diefem Ci4{ie nnferei Per» 
ftondef fi^en, wie es fi^ ^c^icmt, fo (ann es nns ni<^i 
tdttf^en; denn nnfer Sdjdpfer ttat nns dies Ci# gegeben, 
dttmii wir dadurch gerettet werden, aber nic^, damit wir 
5ttgmnde gelten, ttnd olles, was uns dos Cic^ nnferes 
2>er#andes seigt, ifl aus der Quelle der IDa^^eit; aber 
was die tHenf^en uns fogen, i^ aus der (Quelle der Un« 
wa^l^eit, nnd unfer Derftond beweifl uns, dof olles, 
was ^ott hefkimmi ^at, geregt ift So ^ot der S^df^fer 
audi n>o^(n>eisIi<^ befHmmt, da^ allmonatlich Blut aus 
dem Sd^Q^ des IDetbes fliefe. Und diefer 31tttf(uf ift 
dem Ceben des IDetbes üonnotcn, lim Kinder 5U gebären. 
€inc ^rau aber, die diefen ^lu^ nid^t itat, i^ un^c^tbar 
und fann {eine Kinder gebären, da i^re Zlatur ungefund 
ift. mofes aber und die d^riflen i^oben diefe ZPeisjKit 
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b$M Bätl^€X3 unvdit gemacht; ja, tRofcf erfidri on^ off es, 
was eine foI<{(e ^rau berührt, für ittifciii^*). XHes 0eft^ 
IBofif maä(t Me €i?e 5ur Ca^ unb bas ganse Ce&en der 
S^Wt; CS mac^f bns ^e^ider VfWfc unieteinanbet 3U!tic^te, 
«tf^itldert öas Jtufjkljen bet Kinder unb tötet bw €icbe. 
t^eswegen fann ötes defe^ tHofis tii<f{t pon dem Säibpfev 
bcr ^tau fein, .ferner fagt uns 6oc^ uitfcr üevftand, ba^ 
wiv unfcrc öni^cr, ^tc gcftcrhcn ftnb, b^^grahcn muffen. 
Xlnö tJ^re Cctd>namc f^t^^ nidit unroin, au^cr nad) ^ol !t>oi5« 
Ijeit JHcftSf aber ntdn iiad> öcr U^ctsKit unfcrcs Sd^öpfer», 
der uns aus €röe erfd^affcn fiai, bumit voiv 5ur €r5e 5urtkt« 
fe{?rcn"). Der ^crr aber mad?t feine 0r6nung, Me er in 
großer Zücisbcit für ^^c 5^1150 SSöpfun^ $cfe|t f?at, ntc^t 
unrein; fon^ern 6cr ZUenfd; will fie felbfi unrein madteUi 
bavüt er 5as U)ort der füge oer^errlic^e. 

IToitor bat bas «Spaugelium gefaxt: „Wer ntcfjt feinen 
Datei: unb feine 2Tlutter und feine ^rau uni> feine Kiuöer 
uerla^t, 6cr ifl <5ottcs nid^t tpert''"). über diefc (Trennung 
verdirbt ia die ganse Hlenfc^ennatur; und ®ott Ijat doc^ 
ffin Gefallen daran^ feine Sc^d))fun0 ju pttbtthttu Unfet 
Vttfkmib sd0i «ns, daf 0s eine 0ro^ Sflnde ift, Pater wnb 
tnnlter 5U oerlaffen, wenn fie ali find, fo da^ fie ^etfien 
mfiffen, da fie feine Stü%c tfäbeni der ^etr af»er fjl nidit 
ein Oott, der 0twälHat IleH. I0ef gor Me Kinder P9tlä%^ 
der Iffc fd^Iimmer als die tpllden Ciere, die ilire 3ttn9«n 
iddfit ««rloffen. Und iver feine jran vetiäf^ der nM4^ 
da| fie Irnre: olles dies ntodti die Chrdnung des 5d{dffers 
nnd die 0efe|e der 5<^di>fnn0 junldite» Darum f onn das, 
ums das C^ongellnni an diefer Stelle fagt, nlc^t von 
Ooii fein. 

ferner traben die ZHusIime gefa^gt, man dürfe lllenfc^en 
taufen und Derfaufen tDie das Diei;. über unfer Tcr^and 
wex^, ba^ dies 6efe^ der ainslime nidtt von dem Sdjdi^fer 
der menfc^en ausgeben tann, der uns dod; a(s gleid^e tt»ie 
Brüder gefc^affen I?at, fo ba% wir 5U unferem Schöpfer 
»unfer üater* fagen. HToIjammed aber Ijat den f^wad^ew 
Znenfdien ^um 3efi^ des flarten gemacht, und l}ai die t>er« 



Digiiiztxi by Google 



~ \5 - 

nftnfilge Kf «otof 4Mk ^tmadf^ bm unvcfnftnfH^eit t>Uk* 
ICanit beim fol<^ ttn^er «<^0lett 9on ®eit atts^f^? 

fo^i iii^i: »t>i<s foUfl 6u «ffeii, unb Jenef follfl bu isid^ 
«ffen; ^enie foKfl ön effen unb motten foU# bu nidtt «ffeit; 

jfleifd^ foUfl ijeiüe ttic^i effen, morgen follft bu es effen I", 
fo wie 5ie glauben, bie bei ben C^ri^en bie ^a^en^ebote 
ijaticn. 11 nb bcn Htusltmen fjat ®ott ni<^t 9efa9t: »€ffct 
bei Uadit; bei Ca0e aber effet nic^i!" unb bergTctcfjcn me(;r. 
I>enn «itfes Derflanb Uliti uns, ba| es uns erlaubt tft, oUes 
5u effen, was unferer ^efunbi^eit unb unferet Uatuv 
itägUdi ifl, unb \cbcn da^ fo Ptel cffcn, wie es bcn Be» 
bfirfniffcn imfcrcs Ccbcns genügt. €mcn dag cffcn unö bcn 
näd^ftcn (Lag faftcn, ^c^? fd^a^ct bor tS^cfunbtjeit; unb talier 
0eI>Ört bas 5<tflcngcbot nidjt 3U1: 0rbnun0 bes Sd^'^pfers, 
ber (Eranf unb S^^cifcn für bas Ceben bes Jtlenfdjcn ge« 
fc^affen iiat unb bet gctoollt f^aif baf tPtr fto g^nic^en unb 
ifjn i^reifcn, unb es jiemt uns nid^t, uns von feinen Wohl* 
taUn fern^ubaUen. Unb wenn Ceute fagen, bas ^ajlenijofcn 
fei 0egeben, um ben (Trieb bes ^leifdjes abzutöten, fo jage 
idj tl^nen: Der Urteb öcs ,^Ictf^cs, burd> 6cn ber HtTann 
3utTt U>eibe unb ba^ Weib 311111 ZUatme b>Ttge3ogen roirb, 
ftammt aus ber IDeisf^eit bes Sdjöpfers, unb wir foUen 
4i?n ni^t vernichten, fonbern nur burdj bas aUgemein 
0iUtige ®efe^ [einfc^ränf en], bas ber Schöpfer felb^ gegeben 
^at 0>9t bie te^lmdfige SeiiPO^ituii^* Denn nnf er Sct^dpf er 
ffOt ni^ «mfon^ biefen Cvie^ in bas ^eifd{ bes ZRenfc^en 
mb aller Ciere gelegt, fonbern er ffok biefen Crieb bem 
jpeifc^e bes Olenf^en einge))flaii5i, auf ba^ er bas ^nba« 
ment bes Cebens biefer IDelt fei unb bie gan5e 5<^fung 
auf bem lOe^e erMie, ber i^ «or^efd^eben ift Damit 
aber biefer Crieb tiid(i feine ^ei^e fiberfd^ette^ mfiffen 
mit mir fo »iel effen, loie wir ndHg ^ben; benn Aber« 
fMignnjS «nb Cmnten^ ri<^len ^efnnbliett nnb UtMt 
Sttgrunbe* SKein n>ie einer ni<^ fünbi^f, ber fo »iel f^k, 
wie et n5Ü9 am Sonntag nnb in ben fftnßig Ca^en^*), 
fo f &nbi0i ani^ ber nid^, ber am jreüa^ ifi nnb in ben 
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Ca9<n vor Oftfiu Denn 6ett ^oi öen 2llenf<it«n fo ftefdtaf • 

fen, 5af er an je^em Za^c unb in jeöem Itlonatc ^{ctc^i 

un6 ^ie Zllttsitme I;aben 5a9 IPerf Rottes ni(^t vet^anbciif 
olf ftc 6a5 ^aflengebot einfetten, llnb fie ff)rc(i;cn 6te 
UntDat?rf)ctt, tocnn fie fagcn, (Sctt habe uns öas ^af cn ac« 
boten un6 öa« <£ffcn Dcrbotcn; ^c^n iSScti, unfer Sd)ö}>fcr, 
l)at uns Me Spoifon 511 tirtfercr Hat?rung gegeben, auf ba^ 
w\t uns butdi fie näliren unt> niditf bamii wir uns ü^rer 
eniijalien. 



TTwn «ibt es no<^ eine gett?id)tiao ^'rraote: iJIle 2llenf(^n 
ftn5 i^Ieich rc»r (Sott, und alle ftnö fcino uoniüafti^^e "Kveß* 
tut; unb er t?at nidjt öas eine Z?oIf suni Cebcn, bas anbete 
5um (tobe, nodh bas eine 3ur (Sna6e, bas andere 3ur Strafe 
$efd>affen. Uu|i?r t>erjlanö Iel>rt uns, ba^ Mefe Ungcrcd^tig» 
Eeit ntdit bei (Sott, öer in allem feinen (Lun gerecht ift, ge» 
fun6en wxtb, Ztlofes aber ift gefanM, um öie 3u5en allein 
$tt letzren, un6 Vavib felb^ I;at gefaxt : «So tat er nidjt 
öeit att6ef en VMUm, nodi Iie| er fie n>iffen feine Red|te.' 
IDefwegen f^ätte 6cit 6as eine Doli feine TßteäfU «iffen 
{offen nn^ ^os andere ni<^? Umb in liefen Sagen fagen Me 
C^ri^: «Die Ce^e Mottet finöei fid; mir allein bei 
nnf nn5 ebenfo fi>re^n ^ie 3nben, Me mo^nntnteöaner, 
^ie ^n^er nnb noc^ anbete. 2<h C^viflen f inb and^ ni^t 
einmot unter fi<^ einig; fonbetn bie ^rante fi^e^jen $n 
nnf : «Die Ce^re d^ottes ift ni«^ bei euä^, fonbem bei uns 
ijtfie." ttnb »ir fyrec^en ebenfo« IDenn nHr auf bie Hlen* 
ft^en lidren ivfirben, fo toäre bie teilte Rottes nur 5tt $an$ 
n^enigen gefommen. Übet mit wiffen nid^ einmal, su wem 
9on allen biefen fie gefommcn ift. tPdre es benn doti un« 
möglich 0eit>efen, feinem IPorte bei bcn tttenfc^cn Kraft 5U 
t)erleii?en, n>enn er es gewollt t?ätte? 2lber bie U>eisl?eit 
ißottetf k^i mit gutem Dorbebadtt bie Ulenfdten ftdi ni<itt 
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über ^as ^alfd^e einig \cin ia)\cn, i>am\t ibjwn nidht als 
bas VOai}xc crfc^tcnc. Denn wenn alle mcnfd^en über eine 
Saäic cini0 fiii5, fo erfc^cint bic Sad{c i^nen als tDa^r« 
f^t. 2lb«t über bas ^alfc^e fdtnwi nidit alle IReiifd^ 
«<iit9 fein, wie fie ja auc^ ü^ il)ren d^Iauben 0an5 und 
0ar nic^t einig find, f oft uns 5o<^ beb«itf«it, tpantm olle 
aicnfc^en einig finö baviti, ba^ fie fagcn, es 0ebe tinm 
^H, ben 5(^d{>fer olUr ZHn^^I Der Vetftmb otlet Jlleit* 
fill«n weit, bof bies oHes, was wir feiten, j^efc^offen if , 
mb ba% ein defd^affenes ni<^i ol^ne einen Si^ipfir fein 
fann« Da^ es einen S^d|>fef 0iBi, bas ifl wal^; beswej^en 
finb fi(^ olle JHenfc^en batiibet eini0. Utct wenn nHv fibev 
bie ^Tan^ens^efenntniffe, bie bie 2Renf^n gelelitt l^o^en, 
nad{fovf<^en, [fo feigen wir, baft] fie fi<^ baHn nic^i eini^ 
finb, weil in il^nen U)a^es mit ^olfc^em gemifi^t ifl. Unb 
bie IHenfc^en fhrettcn untcreinanber ; unb ber eine fagi: 
„Dies ifi waiit", w&hvenb ber anbere fagt: »Hein, bos 
iffc ftilfcf)." Unb fie alle jptcdicn bie Unwa^rl^eit, inbem 
fie Zllenfd{enwort 5U ©otteswort matten. So fann idi 
nadj unb fpradj: »IDenn auäi ber Glaube ber UTenfiben 
nid^t von ©oft Hf, fo \^ er bcn 'iVi^n^Scrt boS vor\s 
nöten imb fdjafft (Suto^; ^01m ov jdn-orft ^io t^öfon ab, 
Böfes 3U tun, unb er tröftet bic bitten in ii^rer (Sebulb. 
Znir aber fti^oint ein foldjer Glaube einer ^tau gleidj 3U 
fein, bie einen 3aftarb geboren Ijat, of>ne baf {f?r (Satte 
bamnt weif; iljr (Satte aber freut ftcf^ über ben Knaben, 
ben er für feinen Sol>n Ijalt, unb It obt beffen IRutter; wenn 
er aber erfährt, ba| jener etTi ^aftarb ift, fo wirb er hciriiht 
unb jagt feine ^rau mit il^ciu Sof?ne fori So ging es auc^ 
mir. 2Xa(äjbem i^ ^rfaf^ren Iiatte, ba^ mein (Slaube ein 
<£l>ebre^er ober ein Cügengtaube ifl, ba ivaxb idi betrübt 
über ifin unb über feine öajlarbJinber, als ba finö ^aj|, 
Verfolgung, ®ei|elung, ^infevfevun^ nnb (Eob; wie fie 
wdi m\dt in biefe £^d^(e i>etf»anni lraf>en. Vodt, nm bie 
Zi>al;rl;eit 5U fagen: biefer Cljriftenglaube, wie et ^ut 
bes €nan0elinnts eingefe^t wofb, war nidit f(^Ie4{t; benn 
er gebietet ben ZRenf^en bie 2ld<^ftentie6e unb olle tPeffe 

2 
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^er SarmbctiiaK'it. 3n ^tef er ^ett aber ijabcn biciHcn|d?en 
unfercs ^an^c5 ^ic tiebc ^um fpangcHum vettrtebeti [utiö 
fl<^] öem t)aff c un5 w>er(!^cunihtatun5 6cm^5iftc betSd^Xan^t 
[Eingenebelt]; fic haben iijrcn (SlaubiMi pon(Srunö ausoer« 
Horben, fie leljriMi «Stiles unb ilben &cwaUiai unö werben 
Unccdji C^ri^n genannt. " 

1( a ^ i t cl r • 

Unb iät fomt naäi unb f|»ra4^: »lOimim lä%t 6oit es ^c* 
f d^E««, btif bU HgnttÜfäten idmfäten fein PoK verffllrveit? 

Oetfon^ ^e^e^eiif 5a( fie 5as IPnIhre bos ^fdüe et« 
femieti, und er ^ol fie mit 5er ^vei^eit (egtMi5elf 5as 
ZDo^te ober bos ^olfd^e $tt wA^Ien, ivie fie ivplletu tDetm 

wir bie IDa^rtjeit «»ottett, fo tnftffen wir fie mit unferem 
Per^anbe fuc^ti, ben uns &oH geigeben ^at, bamit wir 
burd^ il?n fe^en, was uns uonndtcn ifl in allem, beffen bie 
tlatur bc6arf. I^ic lt)al?rljeit finben irtr aber ntcf?t butd^ 
bie Cet^ren ber lUenfc^en; benn alle ZITenfd^en finb Cügner. 
ZDenn wir jeboc^ bie lüge bcr tOa^rfjeft ror^tclKtt, fo getjt 
barum nicbt bic ©rbnung bcs SSopfcrs nodj bas IXatuv 
OiC^ch, bas altor Srf'töpfiMia ac^u'bon ift, ^Hanjnbe, fonbcrn 
nnr find c», 6ic 3ua^uu^c gelten burd? unfcren 3'ftum. 
<5iott bett>al?rt ^ic ir>ch tn feiner (Wrbnung, bic er fcilc^cfcfet 
bat unb bic fein ^Ucnfd^ 5erfldren fann; benn <55ottc« (Scfc^ 
ift ftärfcr als 211cnfcben$5cfe^. I>arum werben aiid? bie, fo 
glauben, bas IHöncbtum fei beffer als bie fi^e, felbfl burdj 
bic Kraft bes (Sc)ctics bcs Scbö;>fers $ur €t?e I?in0e5ogen. 
Unb bic, fo glauben, bas ^afl^ctt bctiigc bic Seele — auch 
fie effcn, wann fie l^unger ^uxd^t. Unb bie, fo glauben, 
wer feinen öefi^ pcrlaffe, fei pollfommen, werben bur<^ 
ben 2Iu^cn, ben ber Befi^ bringt, ba$u getrieben, Befi^ $u 
fud^en; unb na4{bem fie i^n «erlnffen ^aben, fuci^en fie i^n 
oieber, wie viele von bm tRbndtm nnfeves Conbes Inn. 
Sp wollen alle bie Ift^netifc^en tltenfc^en bos TXaiuu 
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$«fe^ ^crftörcu, aber f ic tdnnen e$ ntdjt, [on^cni jci^cii iiuv, 
5a| tljrc Cügc 5U fc^cDo^ i^. Dcc Schöpfer aber tadlet il^rer, 
iinö 6eir Qcrr 5er S(^d^fun0 fpottet tl^rer^*). Penn ®ott 
»eif Sed^ 3u fc^affen, und Hi dfiii lOftli feinet t^änb^ ift 
ber ^ottl^e nerffarictt»). Unb besive^eit tvifb bei 
bet boM 6efe| 5er £tfe fflr unrein erflM, In Bu^Imi «n5 
i« anbete Sflnben feines ^Ictfc^es, bie QCQtn Me Sotot 
finb, nnb in bdfe SCtanl^t pttftHäL Unb Me, fo i^ten 
9ef{4| 9eta<(tonr wetben $n Qend^Ietn (ei ben Kbnl^en nnb 
Seid^ nmSeflt $n etwetben» Unb Me, fo KtePetwonMen 
9etlaffen»nm0otteswinen^ «He fiefo^en^Me^en feinen 
t^fü 3nt Jett öet Hot wnb Im 3f liet, tmb fle fomnten ba» 
tftn, ba% fle ^tt nnb Me Zllenf ^en »etfln^en nnb f 4rntft^. 
So weröen nlfo olle jene, 5ie 6as ®efe^ 5es 5<i((}i>fetf $et* 
ftören, in bas Zun if^rer ^Sn5c vetfiridt 

Unb weiterhin 5uI5ct <Soit Sünbe unb Sc^Iec^iigfeti untet 
den IRcnfdjcn, weil unfcre Seelen in Mefer Welt glcui^fam 
tn einem Canöe 5er Prüfung finb^ in 5em 5ie Uusctwältlicn 
Gottes geläutert n>er5en, wie 5er weife Salomo gefaxt i^at: 
»I^enn <5>ott oerftK^t 5tc (55crcdjtcTt tin5 fin5et fie, 5a§ fie 
fctn ircrt ftnb; er prftft fic lote <SoI5 im 0>fon unb Tttmntt fte 
an ivic oin uöUtgcs Ol^-tfor" 2'), Ttad? unfcrcm (Io^^' aber^ 
wenn wir 511 unfcrcm 3djö|>fcr 5urüctlclji:en, wer5cn wit 
fe^en, wie (Sott alles in (Sered^tigfeit mit großer ZDeisbeit 
9eor5net f^at unb ba^ alle feine IDege Ke^t unb (^crec^tig« 
fett fin5. Da^ aWr unfcre Seele fortleben wni) nac^ 5em 
Coöc iuif^>rcs Jylcifd^cs, i^ offenbar. Denn in 5icfcr IDelt 
wir5 uiiiere Set?nfu<J}t ntctjt erfuUt: 5ie 5a nx&iis traben, 
5te wünfc^en, unb 5ie 5a I^abcn, wünfdjen noch met?r als 
5as, was fic fjabcn; un^tt>cnn aiid) <:in Ilionfi-b alles bofäigc, 
was in 5ct Welt i)t, fo umröc er i>odi uidjt 5ufrtec>cu fein, 
fon5ern no<^ weiter wünfc^en. Un5 5iefc Einlage unfcrcr 
Hotttt leliri, 5af wir nic^ nur für bas Ceben in biefer IDelt, 
fanbetn au^ füt bas sufünftige Ceben gefc^affen ftn5; 
boti «»erben ble Seelen, 5ie ben tDUlen ilires Schöpfers 
etfiUtt ^ben^ 0an$ 5ufrie5en fein nnb ni^ anberes melpr 
«Hlnfi^en« IDdte es nl<^t fo, fo m&tt bie S^bf fung bes 

2» 
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incnfd)en unDoIlfommcn, unb er hätte ntcfjt alles erhalten, 
^os il?m jgöbüt^rt. ferner tann unfcre Seeie (Sott 6cnfcn 
unb tl;n in &cbanftn f Sauen ; unö ba^u fann fie ein ewiges 
£ehen öenfen. Unb (Sctt hat it?r nicht imifonfl Mefen ®e» 
hänfen gesehen, fonöern tote er ihr 5on Ooo^anfcn gegeben 
Ijat, fo bat er il>r auch ^^o ^rfülluiirs t^i-^cbcn. 3o witb 
ja auch in Mcfer a\'lt nidjt alle iSeredjtigfeit erfüllt; fonbent 
i>ic 5djlec^ten treröen gefditigt von 5en Gütern ötefer tDelt, 
die ®uien aber Ijungem. €s gibt Sc^led^te, 5ie fvok find, 
und Gute, die traurig find ; es gibt Ungered^te, Me einlDol^l« 
führen, oit^ ^neäiie, die iDelittii. Destve^eit imtf 
tuid{ «nfmnt Co5< nodr ein aitdmt iiitb eHie <ni5ere 
«olttantmene 6<f«c^Hgfeit fein, 5ie einem ie^eii nad^ 
feinem Cun vergilt nn^ ^ie denen i^en tok» ^iU, Me den 
üHUen dei Bäfi^tn erfflltt Iraf^en, der ficft ifmen du? 
ödsCidri i^ef Defflmidef offenbofi Ihü, nnd die dos noitir« 
lidie 6efe% if^ref Sd^d^ng gelallten ^ben» Dof ^e^ 
der Sdfiffun^ aber ijl offenbar: denn unfer Der^and 
tftndel ej uns ffdrlidt^ wenn wir ef fut^en. :illetn die Ölen« 
f^^ moHen ni<^ forfdten, fondern glauhen el?er an die 
nOorte der menf c^en, olf daf f ie den IPttlen iirres Sdidi^ers 
in ^ered^gf eit f ndtjen. 



Der tDillc des Sdjdi^fcrs aber tut fi<^ funb in btefeni 
furzen Sai$e unferc? Üerftandes, der 5u uns f|irtcht: „Der« 
ehre (Sott, deinen Sd?dt>fer, und liehe alle 21tenfcben wie b'\d\ 
felbft." ferner ift es ein Sa^unf eres Derftanöes: «(tu 6en 
Jllenft^en nicfjt, was du nicht u^illft, ^a§ fie Öir tun, fon* 
dem tu i!?nen, was bu voxl^f, do§ fie ^ir tun.- Und 
weiter enthaltci^ atich ^ie :,c\m <55ehote bes Zilien £efta« 
mentes den UMlIen bcs Schö|)fers, mit Jlusnahme der 
fjeiligung 6^^^ Sahhats; denn über ^ic Beilißinig öcs 
Sahbais fd^tvoiat mifere Pernunft. 2lber i>a^ wir nid?t 
tdten, niäti i^eijlen, nidit lügen, nid^i el^ebred^en follen und 
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Öff0iei(^en — batübcv Uh^xi uns unferc Pcntunft, ba^ 
wir CS ntc^t tun foUcn. Unö cbcnfo cntf?altcn bxc fc<^« 
®el>ote 6«s ^pangelinms 5en tDtItcn 5es 5d;ö|>fcr3. Denn 
mit n^oUen, öa| man uns dtcfe IDerfe der Barmi)«f}i0feU 
tue, un5 CS 5tcmt uns, ba% wir für 5te anderen tun, toas in 
unfcrcr Kraft ftcljt. ferner tft es der WWW unferes ^Sdp» 
fers, öa^ ujtr unfer Ceben unb unferc ^riftcn^ in 6iofer 
IDcIt erhalten. Venn buxdi ^cn irillen des Scböpfers finb 
n)tr in öic* feben aefommen unb bletben darin, und «?ir 
dürfen es ni<^t o er l äffen aufer durch foinen fjciHg^n tPillen; 
und unfer Schöpfer felbft will, ba^ wh unfer Ceben fcbdn 
machen durc^ unfer U)tffen \mb butd) Arbeit; denn da3u 
t?at er uns Perftand und ^äi^t^fcit 0e0eben. Z>arum ift es 
auä* der tDide des S<^d|>fers, da§ totr mit den fänden 
arbeiten follen ; ^onn fonfterlanaenroir nidjt, was.^uunferem 
Ceben notiueucii^ ift. Und ebenfo 6ie <£b<? eines [iliannes] 
mit einer [^rau], und die <£r5ietjun0 von Kindern. So 
0tbt es nodi viele andere Din^e, die mit unferer Demunft 
flbercintHmmen nnd su iinf«fem €^bm nöti^ f in^ oder 
fflv 6ie Cjrittens ollet tRenf^enfinder. €s siemt nns, da| 
wh fie ^o^iU^en; denn fo ifl es det tDUIe unfetes Sd^öp« 
fers. tDiv mftffen tpiffen, da| ^ott nns nidlt^ otoDonfom« 
ntene erfc^affen f^cii, fondem ba% ev uns etfc^offen liat als 
9emfinfif0e IDefen nnd fd^i0 nnferer PefvoIIlQntmnun^, 
auf daft w\t uns vefooHfontmnen, fo lan^e wir in diefer 
witt find, nnd nriUdi^ des fo^nes werden, den nns nnfer 
S^d]»fer in feiner IX>eisl{eit (ereiiei ^ol. €s wAre ^oit 
wo^l md^Iidi dewefen, uns als PoHtommene $tt f<^ffen 
und uns auf €rden ^liUlfeli^ $u machen. Uh^t er ivollie 
uns nic^t fo fdtaffen, fondem er f^uf uns f ät;i$ 5U unferer 
PerooIIfommnung ; und er l?at uns mitten in die Per* 
fu(^un$ diefer IPett i^ineingefe^t, damit rofr poltfomnten 
wftrden und würdig des Colones, den unfer 5<^d|>fer uns 
o;cben wird nac^ unferem Code. Hnd fo lange n>ir in diefer 
IDelt find, müffcn wir unferen Srfj5|>fer ^?rctfcn nnb feinen 
tDillen erfüllen und ausljarren, bis ci uns 5U ficfj führt, 
und oon feiner düte erbitten, daf er uns die Sage unferer 
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Perfuc^urtjg Icxdii mac^«, ba^ et uns unferc Sün5en ttn^ 
Itnfm €otk9iikf ^tc mir in Hntüiffenf^eit perübt Ifabtn, 
vet^ehe unb uns Derflan^ ^ehe, bamii mit 6t« Gebote 
unfercr Sc^dffung erfenncn unb fic Italien. 

TPas öas (Scbet betrifft, fc müffcn n>ir immer beten; 
5eim vernünftige Kreatur bedarf öeffen. Un6 ^ie per» 
ftändiao Seele, öie einfielt, da§ e« einen (?^c^ft ijibf, ^'?r 
alle« lüci*^ unb alles bel?ütct unb alles bel^errfdjt, u>irÖ 
ikm Ijiiuu'soacn, fc da^ fie betet unö »on il?m (aUe?) <^ute 
erbittet, ba^ fio von öem ööfen erldft unb butdi l)anb 
Neffen ^efc^ü^t miri», alles permag unb bem nid^ts un« 
möglich tfl: er tft bet Ai'ciic unb erbabene ^oti, er fielit, 
ipas ba 5rttnten ift, er umfaf>t alles unb perftebt alles, 
er leitet alles unb erbarmt fid> aller, unfer t)ater, unfer 
Sdjöfifcr u^^ uu)ci l^üter, bct to\}n uriferer Seelen, bcx 
^näbiQi unb (Sütige, öer alle unfere Hot fenntunö an imfe» 
rct ^e6ul6 (Sefallcn l^at, öer uns 5um Ceben gefdjaffen Ijat 
ttti^ niäit 3um Peröerben. U>te ber weife Salomo ^efagt 
kokt «Du, 0 ^err, erbafmft Mc^ filwr oHes, denn bn ffß^ 
Gewalt über olles, und ftberfieljefi i>eY ülenfc^en Sftnbeit, 
ba% fie ft<^ beffern foUeiu Denn ^n Iiebe^aUes,^(ls^a i^, 
ntt^ i^affefl niäiis, was du ^enuu^t iia^"^*), Dn Mfl bam' 
];ei^i0 unb 0nAM0 se^^en alle ICreitinY, Unb 4tott liot uns 
als nentftnfH^e IDef en effc^ff en, bomtt wiv mU^fnnen fibt? 
feine drdfte nn5 ilhn Manien nn^ $n Men, nm $n «f • 
Valien, weffen nnfer f eib unb nnfere Seele bewarf« Dies 
«Äles leiert nns nnfer Derftan^, b«n nnfer Sdtdf fef in ^os 
l^ei^ des 2llenf^en ^ele^t (rot» tDie fdnnte bet eitel nnb 
M^erifdt fein? 

3d{ f^abe aud^ noät onf andere IDeife erfai?ren, dof 
nnfef 6ebet erijdtt, n>enn tp{r 5u i!?m beten aus VQlUm 
Qer^en unb in Ciebe, Glaube unb ($^e6ut5. Denn id) n>af 
f ind{0 unb lebte in meiner 3n(^end lon^e ^eii dal^in, ol^ne 
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fibtc Me IDetfe 6Mt«f iiddt}tt6enfeit unb olfM in iirm )« 
Mfity ititd fflitM^if 9M, mi€ tu ^«f 9«fitiliifiiden Kftoiiir 
iii^ pmmi^ im6 itm meinev Sft1l^e loillen fld id^ in 
ll«|f , ans denen 5er tRenf dnr^ f id^ allein ni<i^ ^ef eliei 
fl>ef5en tam\ da be0ann üef^eMH fein, un6 Codes« 
ff^redcn fam übe« mi^« 9n {encm (ra0e fe^tie idt nnt 3tt 
d^oü, ttn6 id» begann 3U tfjm 511 beten, er midi emtte; 
denn er fennt alle IDejge des I> ils. Un5 f))ra^ 3U ®cit: 
»3d? bereue 6ie5ü^^crt, und ic^ fud?e deincnlOincn, 0 ^err, 
und id{ roxil ihn tun* Zlur ]>er0ib mir |e|t meine Sünde und 
erldf e midj ! " Und tc^ betete pon ^ansem ^er$en ptele (tage ; 
da er(?drte <Sott mtcf> t^n^ crldfPc mic^ 0an5, wnö td> danftc 
ibm uu^ u'a^^tc mid? ii?m 3U t)ou 0an5cm Berken. Wnb icb 
f|)radj mit i>cm U^-^^) Pfatm; »Das tjl mir iicb, ba% der 
i7crr 6ic Stimme meines ^lei;ens get?ört t^at." Und es 
dcud^tc mid?, da^ öiefer pfalm für mid? gef^rteben fei. 
Dann fprad; i<^: „3cb weröe ntdjt gerben, fondern leben 
und des ^crrn IDerf pertünbi^en***). 

€s gab Ceute, öte mic^ immer noc^ bei dem Kdnt^e an» 
fd?ul^{9tcn. Sie fpradjen 3U it?m: »Dtefer ZITann ift bcin 
^citi^ un6 bcx ^c'mb der ^^ranfen." Und idj erfubr, öaj| 
der ^on\ des Königs miöer midj entbrannt ipui. Äines 
Cages tarn 3U mir ein 3otc öes Königs unö fagtc 3U mir: 
«.Komm eilends 3U mir', i?at der Köni^ 0eft)roc^enl'' Da 
0eriei ic^ in 0rofe ^rc^t; abef idl tonnte ni<^ enlmeici{en, 
da Me Cenie des Kdn{0s nii<^ bema<^ten« So Meie i<^ die 
0an3e mit itanri0em ^er3en ; und am 2llo¥0en mo^ie 
id) mi(^ auf, 0tn0 l}in und iroi ein 3nnt König, diott al!er 
lialte das Qer3 des Kdni0s enoeii^t, und der em)>fin0 mi«^ 
^enndlidi nnd f^nradi sn mir nidrto von dem, imss i^ 0e« 
fflr^et ^otte. Sondern er fragie mi<^ ftber viele tHn0e der 
Celire nnd der Sd^rifien nnd fa0le 3« mir: „Da dn ein 
flbeifer Qlann Mfi, mnfi du die fronten lie^; denn fie 
find fe^r meife." Da fa0ie tc^: „Z^"; denn idt fAr<|leie 
trti^, unö öie ;^ranfen find ja au<^ mtrtiic^ meife. Darauf 
0ab mir ^cr Kdnig ffinf Un3en Woldes und eniliej| mid^ in 
^eden. Und als id^ ans dem ^auf e des ICdni0S Ijerans* 
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gcfcmmcn war, x^n^u^clto icb midj, unö td? pries <5Sott, 
bet mix^uUsr ^etan. I>a^ äußere 2UaI, aUtl>al5a«3^^?^i^i'^^ 
midi an0ef(^u(5i0t l;atte, flfid{teie ic^. Übet idi betete ntd{i 
5U &oHf ba^ er tni(^ errette, wie ba» erfte Hlal ; 6enn es nntr 
mir felb^l md0U(^ flfidjteit. Dtt aienfd; foIC offes tun, 
«Nts in friiwf Ktafi lllt^ 0oü niäit umfon^ verf uc^en. 
3e^ üfNrr id^ ürm; ^^mi 5at flü<t{teii fornite 
in meiner ^dl^Ie loo^nte, «nnr^ Ittfad^ ^onon, 
mi<^ 0(in$ meinem Sdldffer $ttnKntMe nn^ baäilttf was i<l^ 
frfi^ nkki ^ebodtt ^ott»^ nnd Me tOcktff^ erf annie, bU 
meine Seele mit lieber ^en^e erffiOt Itnö in Snfri^^tett 
fpfe4< iil^ lu 40ott: nuit iveti^ bu midi Mrflf»ie|l^ 
^amit i^ ^ein ^tri«^ ettenne; benn i4r l^be me^ int» 
iianöen, wäfitenb id^ allein in meiner t^bffU Wfst, als xd^ 
vet^anb, wäfttenb idn bei bcn dele^rten mar." Was id^ 
aber ^icr ^cfc^rieben f^abe, ifl nur fc^x tDcntg; als id{ in 
meiner ^öt?Ie trar, I?at>e ic^ no* vieles an^cre, ^a? ^c1n 
gleicht, 0e^ac^t. Unb id{ )>retfc (Sott, ^er mir IPeisijett 
0e0eben liat un5 Perildn5nis für öie ^el^imniffe bcr 
Scfj^ijfiing ; un5 meine Seele wirb 3U i(>m l^in^ejcgen, unb 
fie pcrdffrtct alle« aufer bas Hac^finncn über ^u- tT^rf^* 
unb über bic U)etst»ett Rottes. 3dl) betete je^en £ac, mit 
offenem f^er^cn tm pfaIterI>ap^^5; benn i>ies(5^cbct frommt 
mir gar fei?r, uni> es erbebt meinen Sinti -^u öott. Itnb 
wenn xdf im Pfaltcr Papi^5 etwas faub, bas ntdjt mit 
meinem Dor^tan^e übereinflimmtc, [0 K\3tc icfj es ans uni> 
maSte es mit meiner tSrt'enntui? ülHioijiftiiumen, unb alles 
erfd}ieii mir gut. Sc oft ich fo betete, waxb mein Tertrauen 
auf (Sott beilärft. Iln^ id) f|)racf? immer: „V>CTe, 0 r>err, 
mein (Scbct, unt> perbirg ^ict> nid)t vov meinem ,^Iet)en*^» 
Kette mid> uor 5er Un^eriditigfeit öer 21uufdjcutinber, 
Z>u aber, o Qerr, toolle^ beine Barm^er5i0!eit von mir 
nic^t wenben; la| beine Mie nnb Creue anetDe0e mic^ 
be^üien'^). f^err, la^ midi *ti<^i sufd^onbcn wefben; bemi 
i^ rufe bi<^ an*% So will idi beinern Hamen (obftngen 
etri0li^, baf bn mir meine VIHm\die erfülle^ iä^lid^*^}, 
tOenbe bi^ jn mir, nnb fei mit 0nAbi0 ; 0ibbeinemKned^e 
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Ktafi, unb ttkU btn Sckn btiim tHo^^. Cu Hn ^etc^en an 
mir, bat tniv's loo^l 0<^e*^). Um beines nrnneiw tvillen 
woUtfk tu nüät Uttcn unb nA^ren**)* €(i| titdtie Seele fi<^ 
nidit ben Sflnbem srnvenden; dein Cvbameti woUe fibe? 
nthr, tvie ic^ auf biäi »evtroni ^aH* Cot mi^ ffft^ l^dten 
bellte Oitabe'*). ^fiie ndc^ unb lat midi ftctt fein auf 
€r6eti, vnnb loft mic( ni4tt Hi bit Qdnbe meiitef Qoffev 
folleit« ta% ntidt jrenbe unb 3iiM f^btw, mb Uli ntiät 
n{<^ 3nf<(an5cn toetben in meiner f^off nun^. ^(u^en f ie, f o 
fö^ne 5u; ba% fie innctoeföen, bafbief fei beim tfanb"^*)* 
So u.nb ai^lidt Mete Uk von ^ansem ^et^en Ca0 unb Xlaätt* 



Das <9ci>et aber, das idi morgens unb abenbs f|>rad>, 
das xdi jcbcn tLa$ mit fcftcm Dcrtraucn hcteU unb nodj 
bete, tüar folgenöonnalcn: ^^^^ ^>i^ c^^t 0 mein 

Sc^ö{>fer und mein l^üter, und i«^ liebe d{<^ von ganjcm 
fersen. Und icf} danf e dir für das <5ute, das du mir in diefer 
Hadjt— am 2Xbcnd ]aq,tc idj: ,an diefcm Sage' — getan I?a^. 
i3el2Ütc mic^ audj au ^iol\Mll üaijo am Hbend fprad? td?: 
,in diefer tladjt' — . (Sib luir Dcrftaad au dtcfem (La^c und 
an allen (Eagen meines Cebens^ damit i^ deinen IDillen er» 
fenne und i^n erfülle. Pergib mir meine Sflnden. ^ib 
mir jeben Cog, mof mir jnr Hoidnrft 6es Ce^ent genügt; 
ttnö fIMe mi^ immer in 5em Deriranen $u bit, o mein 
^err, um 6einer Mie millen wnb nm beiner Qla^ willen 
nnö nm deiner ^errli^eit millen, f^ü%e mi«^ nor Urmni, 
vor ber ^anb unb öer ^unge der 2nenf<l^, 90t Kronl^elt 
des Ceibes nnd BeMbnis der Seelel" Dorni betete idt den 
30. Pfatm: i,UxLf biät traue iäi^*^ Und iät fonn no^ nnd 
f;|^ra^: i,€s jiemi mir sn f (Raffen nnd $n arbeiten mit oller 
meiner Kraft^ nm alles jn geminnen, mos fAr mein feben 
nonnMen ift; denn das 0ebet allein n&lft mit nidtt, 2fber 
wenn i<^ an<^ eine 2lrbeil nic^t fenne, ergreife iät fie dnr<^ 
die Kraft Rottes: denn meine Arbeit nfi^t mir ^ar ni^ 
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otfne deinen Se^en, o ^enr. Sc fegne bu meine ^^e^onfen 
unb meine Arbeit ttn^ mein Ceben, tinb gib mir Befi| itn5 
J^Tcnb<?, fo tt»tc 5ti c« crfcnnff nrt^ wtllft. tDcnöc bas f(et$ 
bcx 2Ucnfdicn, Mc mit mir leben, auf ^a{5 ftc mir (S^utcs 
hin; 5enn alles ^e^di\et*t burS ^eincn l^eihgcn IPiU^n. 
Unb ertpcife mir (ßuies 5ur ^cit meines Hilter«." 

Unb t* erfannte, ba^ unfer ^crs immer in 5er i^anb 
(Rottes tft. (Sott permag uns ^lüdWdi nnb frot; 3U ma^en^ 
aud? wenn wir mitten in tloi unb 2lrnnit nnb feib fin5. 
2lber er pcnnac} uns aud; un^lüdiid^ 3U machen mitten im 
Retdjtum unb im n)o!?IIeben 5iefer IPelt. T^artim feljcti ifir 
|e^cu *Iac? arme unö uoÜci<>euöc llum'dHn, wie fie in 
6er ^reui>c ifjres ^^er3cns fidj ergeben; rcidjc €eute un6 
Könige aber [fel?en wir, wie fie] traurig unb unglikflid; 
fin5 mitten in i^rem Heid{tum ttn5 il^ten mannigfachen 
^enfiff«n. 0kn9 ^af mit es wollen, entfielet ^rilbfol in 
nnfecent t^tt^en, unb oiinc ba^ voit 5en Omn^ f^ef Cnt» 
fle^ens feimen. X^antm siemt es fid^, bat 5" 
Mtn, er md^e uns jfren^e nn^ ^rof^finn eTfaf)ven laffen 
nn^ uns ^IMiät maätfn anf €r^en• Denn (A^ den 
^ere^ften das <i<ltt attf0el{en und Utende denen, die ff om« 
nten ^efjens find**); nnd er fenni und lentt olSe IDe0e 
nnferes ffet^ens unb tarn nns frd^Iid} ma<^ in nnferer 
Tloi nnd iranri^ in nnferem IPoIrlfein» ^ende und Craner 
fommen nic^t sn mif , n»ie es den tRenf<^en gutdilnft, fondem 
ttie ©Ott fie uns erfahren läfi. Und ic^ fl>radj: ^Vn, 
wein ^err unb Sd^öpfer, laf? mit^ ^reude und 5'o^inn 
erfal?ren, und mac^e midt glüctii<^, fo lange i<^ auf ^den 
bin. Unb nac^ meinem (Code ffil^re midt 3U dir, und Id^mir 
die ^ülle deiner Gnaden 5uteil werden." 

}Xnb idj betete fo CTcta nnb Ha<^t unb ftaunte über die 
Schötibctt i>er ©efdjöf fo (5>ottc«, je nadj ihrer Hrt, Haus- 
tiere und (Tiere des ,^eldes. Sie werden durd? ii?rc natür« 
lid^en Einlagen da^ti aotricben, iljr leben 5« erI?alton und 
il?r <Sef<^tedjt fc'rt3U|^flan3en. Und ferner die Bäume des 
^eldes imd die (Sräfer, die mit großer IDeisl^eit gefd^affen 
find, |te fproffen und grftnen und bIiU{en und bringen die 



Digitized by Google 



^rucljt il?res Samens je nadj iljrcr 2(rt oi?nc ^chl, tm^ es 
fcljetnt, als ob fie eine Seele !?arten. 2luc^ i)te Berc;c un6 
Cäler, die ^lüffe un6 IPafferqucUen, alle deine tOerfe, 
l>reifen deinen ^Taftuii, o ^etr; und ^od^^ei^riefen ifi dein 
HatTio auf r 9^1501 (gTde. Itnd au^ fm ^tmmcl find fcljr 
groil 5ie IPcrfc deiner ^än^o: 5tc Sonno ^ort, öcr Quelt 
des £t^tes und der Quell 5cs ßcbciis i>cr IPcU, der ÜTond 
und die Sterne, die du ^efc^affen l?afit, die nic^t feljlgcljen 
auf t^m 3a^n, die du iljnen be^mmt t;a{l. UOer fennt die 
^er Sitriie utt^ iffte Entfernung und i^re ^rdte, 
ba jU tifis Hein erft^eineti ob i^rer weiten ^«me? Ilti6 
4mät Me tOolfen, die dos lOaffer Ijerabihrdmen laffen $iiiit 
IDo^sium ^er pflanjeit. 2ines ift 0ro| und mttöerbot 
imd olles in IDeis^ gefc^affeti." 
So vetMieb f<^ imi 3a^« km^r indem .i<^ ^nnie nnd 
Sät^ffw f»ries. Und i^ fmm mu^ nn^ ffMro^: »Se^ 
Mdn find die IDevfe Rottes, nnd tief find feine Pedanten 
nnd nnansfinre^Ii«^ i^ feine tDeis^eit* Und ivie tmn denn 
der Heine und elende ttUnfäi fi(^ unterfangen 5U lügen 
nnd f^ret^en: ,3(^ bin von ©ott gefandt, den Ztlenfc^en 
feine tOei^I^cit und feine ©erec^tigfctt 5U offenbaren'? 
Und dann offctibart er uns nichts als €itlcs und Porac^t« 
liebes und foltiies, des ^ri viel niedriger ift als unfer Per« 
^anb, den uns unfer Sdjd|>fer gegeben Ijat, damit wir feine 
<Sr5|c erfennen." Und idj fpracfj: «3dj bin arm tmd elend 
cor dir, 0 ^err; In^ mtcfj orfonnon, was trf) von ^ir roiffcn 
muji, auf da^ id? deino (J^röge beu^undere und didj freife 
ieden Cag mit neuem Cob^reisl" 



3m 3öi?rc ^625 nach Cijrifti öeburt^') ftarb König 
Susneos, und es fjerrfcbte an feiner SiaH fein So{?n ^afi« 
ladas ^^). Der nun liebte die ^raufen 5uerfl, wie fein t>ater; 
aber er »ertricb die Ko|>ten nicf?t; und es Ijerrfc^te frieden 
in aiien Cändern ^ttiio|)iens. Da !äni id^ aus meiner ^d^le 
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ifetvoT, unb idi ^in^ $VMtft in ta3 tanb 2(mtiara; 5ana(i^ 
500 td) Einübet naä^ 3edamc5r, un6 alle ^einöc bct ^tanUn 
Ijielten miS für einen von 5en Zfldn^en, 6ie im ^cn (Sagen 
^C5 5H«nco5 gcflüdjtet traren. IXnb barum battcu fic mtcij 
gern un^ a^ibon mir Speife unb KIctbtnuTi. lind n?tc ich je 
von Q)vt 5U Q)vt ^oq, wollte tch ni*t nach 2Iffum jurürf« 
fcljren; 6cnn icf> fanntc bic öosljeit jener priefter. I>effcn 
cintjeöenf, ba^ bcx U)eg bcs ZITenfd^en oon (Sott bcftimmt 
tptrö, fpradj id?: »^üt^re mid), o l7err, auf bcm Wi^c, 
auf 5cm tdi 0cf?cn foll, und in öas Canö, in bcm tdj mobuon 
foll!" So dachte ich öenn, tdj n?oIItc weiter 3ieben un6 in 
^cTn Canbc <Soi>ffhani wohnen; aber (Sott führte mid> an 
einen (Drt, an ^cn idj nid>t gedadjt Ijatte. 2iu einem Der ca^e 
namlid; fani ic^ in bas €anb ^nfera^ 5U einem reid^en 
Zllanne bcs namens ^abtu, bas ^abta«£03i*at»el?er ; 
un^ idi Ui«^ bort dnen Ca0* Unb am nAdtften Cage bat 
idt ikn um Cinie un5 Pergament, um eln«n 8vi«f an mtine 
DoniKtnMen in 2(ffum 5u fc^rdben* Da f^^rad; |enef tllann 
3U mir: .^ICannfl tu bttm fd^tei^?" ^dt enoiöerte 1^: 
„3a, Uk tmn f (Reiften." Da anttvotiete et nnb fpra<^ $tt 
mit: »Bleif» einii^e Co^e M mit, unö f(^teib mit einen 
fDfaliet Davids, mb i<^ vill Wr Mnen Co^n 0eben*'' 3«^ 
f a0ie sn nnd Sanfte 0ot( in meinem 4et3en, btt mit einen 
lDe0 ^ejei^i Itatie, mie i<^ butäi ei0ene 2[t^eit mein Stot 
finden tonnte. Denn id^ «eilte nidrt me^t %u meinem ftfll^e« 
ren Hmte 5urüdfel?ren mäi ^alfd^es lehren; nn5 menn id^ 
bic lDaI?r^cit le^te, fo wilröen mtc^ Me tHenft^en ntd^t 
I?dren, fondern mirb baffen und perfla^en unb per folgen, 
^d; aber woUte in frieden und in ^tenndfdtaft mit ailen 
Itlenfc^en leben ; und i<^ i;atie es lieber, von meinet eigenen 
Hrbeit ,^u leben und bei den tlTcnfdjcn peradjtet 3U fein und 
perborgen in der lt)eisl?eit 5U wobnen, dtc öott mir ge« 
geben ^atte, als aeefjrt $u fein itn 17a ufc ^L'r Sünder. So 
berettete icb in ircnigen (Cagen dinte und pergamcnf unb 
fd)rtob ein öud? der pfalmen Dapids. Und der ^crr i^abtu 
und alle, die meine 5d?rift faben, bewimdetten fie, weil fie 
fd{dn war. Der ^err f^abtu gab mir ais %okn ein fd{dnes 
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^hwmb. Unb btmadi ipvaäi bet Sc^n jenes ^abiu, namens 
V0<dbaMita*9i, su ntif : «Schreib wxdi für midi, fo toie ^tt 
fflT meinen VaUt ^ef^eWn fta^l" Va fd^tieb iäi, unb 
et ^ah mit ein Hin6 nnö $mi Siegen. Dann famen wdi 
vitU Ceute mit ttn^ (iefenf ic^PfoItet**) mb an^eteBfl<^et 
un^ Btiefe fc^if»en; 6enn anfet mit tonnte niemand in 
{enem Dotfe fd^tei^n, Unb fie gaben mit 0emAn6et, 
Siegen, Sals, ^ettei^ nnd ^etgleic^n* 

2>et Qett t^oMn aber ^atte no<^ $wet {nnge Sd^ne: ^et 
ZUam bes einen n>ar ^)aI^a•®abrc'cI, gcnaitnt €a^cmma; 
tnt^ bcr Hante bes anderen war VOäiba»^ciwai, genannt 
2nethi. Hn^ ihr Vaict ^abhi fpracfj 311 tittr: „Ce^re fie 
bcn pfaUcr lefen, ttn6 tc^ will bit als deinen CoI?n Ha^rung 
geben^ die dir genügt; was bu aber mit dem Schreiben 
deiner Vtanb rcrdienfl, das foU dir geljören." Va fagtc icb: 
»3a, mein Pater; alles, was du mir boffoHfl, w\U tdj tun. 
Ztnr fei du mir an Stelle meines üaterf incincr !TTutter 
und meiner Perwandicn; denn auger dir t^abe id{ feine 
Vitwanbien." 



Und tc^ erfannte, da| es nici^t gut ift für den XHann, allein 
3U leben of^ne ^rau; denn diefer lüeg füf?rt jur Sünde. 
Unb es 5{emt f{(^ nic^t für MeHlenfc^en, fo leben, mie es 
gegen 5ie Hatnt iil, damit fie ni^ in i^e Stinten »et« 
fhriift «»etden; wie 5tt den 2Uten gefagt motden i^: 
ift nt^t gut, dag det SReufd^ allein fei^^) ; fondetn die jtan 
tut i^ not" So fprac^ xdi denn 5U dem Qettn t^äbkni 
„3<^ hin Hin ZR5n4; fondetn i^ Hn als ein foI<^et et» 
f<^ienen nm det bdfen geit nHIlen.* €s loat nftmlic^ ein 
ZRftdc^en, eine Htogd des Qettn l^abtu, mit Hamen C^itni^ 
ni<^t 9on fc^dnem ^(usfelten, aBet ttejfflic^ in i^em Cnn, 
vetftAndig und geduldig. Und iät jptaäi su dem Qettnr 
Qabtu : i,3ib mit dies UUkbäiM, ba% fie mein IDeib ivetde ! " 
Unb det l}ett ^abtu fpta<^ ju mit; «3amo^Il Don ie|t 
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ob fei fi« ni4it meltr mein« 11104^5^ fondoni 6f{iie tna^M" 
D« envidfflc Id^ i^: meine Bto^ö, fon^ent meine 

^011 fo0 fie fehl; ^emt 2Rann nn^ fln^ 0lei4{ in ^er 
€^e; wir mfiffen fie ni«^ ^err nn6 IRagö nennen, 
denn fie fin^ ein feib ttn^ e i n Ce^.** Da ffptod^ ^er 
Qetf 4aUu 3« mit: bijl ein niaim ^oüm; madt' ^tt% 
ipie 6tt willfiP Dann riefen wir jenef tUdd^en, un^ id^ 
fpvac^ 3U il?r: ^tPillfi bu nuinc ;^rau u)er5en?* Sic ant« 
wofteie mir: „IDtc es btx U>unf(^ meines fScrrn ift* Der 
f^crr Viahivi aber ffroc^ |tt tl?r: „€« ifl mein IDunfdi.* 
Darauf f|>rac^ fie 5u mir: »€s i^ ^ut ffir mi<^; un5 too 
tdnnte i<^ einen befferen finden als öid??'* ttun f)>ra(^en 
w\x bciöc 3u dem ^crrn^a!>tu: „Segne uns, o unf er Dater !* 
€r fpradi: ^I^cr Borr fcanc citch tm^ bchüfc oucfr unb gebe 
eudj (ScfunölKtt unö liebe auf üiclc (Lage! *£r c^chn citcb 
Ktnöer unö (Süter 5tefer IDelt unb I?alte alles 3öfe fern 
t>on eudjl'' Unö toir fpradjen: „2lmen, 2(men!'' So ward 
denn jcneCf?trut meine ^rau; und fie 0en:»ann midj fet?r lieb 
und freute ftdj gar febr, denn fi'c war ucrdem pcrac^tet 
gewefen im Qaufe des ^abtu, und das t>oIf in feinem liaufe 
t?atte fie immer gefränft. Und weil fie micf> Itoblc, bv)d>Io| 
i<f? in meinem fersen, it?r 5u<Sefanen ju fem, fouiel id? nur 
fonnte; und es deud»tc mi^, es gäbe feine andere €be, 
die fo in twhc gcfeftigt und von (Sott j^cfc^nct u'ar, u>ie 
unfcre €I?e. Hun tjatte idj nod^ 3wci Unjen (Söldes, die mir 
geblieben waren t>on dem, was i<^ mit mir genommen t^atte, 
als i^ aus 2tff um flüchtete* Vinb dur<^ das Schreiben meiner 
tfmb erwarb id^ Rin^er, Riegen ttn^ ^ewdnber. Iln^ i4^ 
(auie mir ein Heines Qaui in ^et Soi^barfc^aft 5ef ^erm 
^ablu nn5 ivo^e boft mit meinet ^au in CieBe vereint 
Sie ffann Ca0 nn^ Uai^ nn(> ic^ f<^rieb nn^ le^e 
Me des Qefm Qabfai ttn6 andere |(nüben, Me ^ort 
vwren. Der Qerr ^abiu aber gab mir in f eöem Hlonai einen 
grofen Xmg voll Korn baffir, bof feine nnier* 
rid^cie* Unb i<^ n»o^e fo mii meiner jran in (iebe nnb 
^lütf oier 3a]|re long; bo^l^ fie gebor mir fein Kinb. 
Donoilt warb fie f^^monger unb gebar einen So^n am. 
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fn»i^i), tmb mit freuten uns 0>et utifeveii Sotgtu IM Uk 
nontiie itun nodt bem Hamen melnef vStertidten tfdnnef f 

Ha«^ ^fei ^a^ren tet^rie 5er pairtar^ Ulfons in fein 
<anö 5urü(f, un6 ef^oben ft(^ olle feine ^etn6e; feine 
^venn^e aber wuröen mit i(?m perjagi. Un5 5u jener ^it 
«mtf öen an allen <l>rten teurer 9efu<^t, die bm alten glauben 
le^en und befe^gen folltem J>a baten mic^ meine Der« 
wanbtcn in 2lffum, ic^ follte 5U meinem 2lmte 5urit^e(;ren 
uni> in 2(ffum ötc Schriften Ufitm wie ^uvov; denn die 
Ccute glaubten, trf) fei aeffüd^tct aus 5"^^^ V<?t^ 
folgung, die um ^^'s pairtarcfuMi Riffen? irillcn gcfd^at?. 
Z>arum fdjirftcn ftc 3U mir, indem fio mir fagcn Itcj^en: 
,,Kel;re ju uns ^utüd; denn deine feinde find uerni(^tet^ 
deine freunde aber gerettet!" Doc^ i<f> antwortete und 
lxe% ihnen faaen: „3(^ fjabe feinen ,^oin^, und ic^ Jjabe 
feinen ^rcuu^ auf,or dicfcm UTanne c^jottes, meinem ^errn 
^abtu, und feinen Kindern und meiner ^rau; die will idj 
niemals Dcrtaffen. ZHdget iJ?r nuu m frieden mo^nenl 
€s i^ mir nic^t möglid), 5U emh ^urücf3ufcijren.'* 

3ener I^eudjlcr, mein ^eind, H)alda«3otjannes, der midj 
früher beim König Susneos nerflagt ^atte, fe^rte, als der 
päMat^ 2fIfons nac^ feinem fände gesogen mar, $um 
dlon^ der JUpUn ^uxiid; in tlHrdi^feit jedoch I^atte er 
j^or feinen GInnBen auf er bem, ^er %ktn gerade 3ur ^eii 
Hu^en brachte. 3n ^em ft^ermaf feiner ^alf<^^eii nnn 
ging er t^in unb wofb ein ^e»n6 ^es ICdni^s ^ofila^os; 
denn die KM^e lieben Me Betrüger und Qeuc^Ier* Und als 
ll7al^a•^o^annef ^e^ri Itoite, daf i«l^ in frieden im Cande 
€nfera3 teüe^ fin^ et mieder an, mi«^ $u verffaden, indem 
er f)ira((: «»Cr ifl ein feiger der jranlen, der im geheimen 
den Rauben der frai^en le^;** und er fogie das |tt dem 
Siait^olier von Cnferaa. 3<^ aber mar felir hettüht übet 
feine ^alf<^i?eit; denn 3uer^ ^atte er uon mir gefagt, icfj 
fei ein ^eind der ^raufen, und nac^^er fagte er, ic^ fei t^r 
j^nd« Und in der 9«trflbnis meines J^ei^ens ^fttiäi iäti 
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«tlld0e ^oH Ifi0it<vtfd;cn Ctfpeti atisrottciil*^ itnö 
htUU »ieU Ca^e ben 34.^') Pfalm (,,£^abevc nttt i^W) 
ttn5 bell X%S***) Pfalm («0 t^ert, fditDcige ni^*). Hub 
0ott <?^vif mid^ : benn Jener maitn wurde jwar fl^r viele 
deHeie von DAmHia eingefe^A ober feht Dolf ^ofle iljn 
iiftb idieto 1^ ttitb fein f ei<^nam nuirb in feinem Qanfe 
jjeftinbett, offne ba| fein mdf ber gefunden wiSre. Mb ein 
fremder er ^iett fein Timk umb feinen Sefi^ 

3m 3<i^^« t*35 nad? Ct^ri^ (Geburt* •) war eine $ro|e 
I)i!iiacr?not in allen tänöcrn HtbiofMon«; un6 5a« war 
eine i?arte piagc um ^cr 5ün^on unfcros Dolfcs irtUcn, 
bas bic Hädj^enlicbc Dcrgeffcn hatte. I>cnn bic i>en <SIau» 
ben 5e5 Könto!« Sitsnccs unb öe« patriard^en 2ilfon5 an» 
aeiiommen b^^tten, bic bitten 5uer^ it^te 8rfi5cr, bte iljren 
(öiauben ntcfjt aitnaf^men, »erfolgt iin5 getötet; bxe aber 
»erfolgt getrefen waren, i»ie 3at?Iten nadjber ibren ,^cin<>en 
fiebenf ad; ^eim unb töteten otele. Unb an tillcn -^ciciic fid) 
offenbar, ba^ es feine ö)otte&furdit vor iljren üiuicn o,ab 
unb ba^ fie 6en IDeg 5es Jfrieöens nidjt fannten. Sic nmt» 
ben 3U Unrcdit Cbriften genannt: benn 3efus Cljrtftus gc« 
bietet bcn (£l?riften »or allem unb ilber alles bie Häc^flen« 
Hebe. Z>iefe Häc^^enliebe aber war gan^ unb gat unter 
benen ertof(^en, bie £I?ri|len ^encntni nwrben; unb alle 
vergingen ftdj gegen il?re Brflber, unb fie 9erf(^Iangen fic^ 
untereinonber, wie man Steife »erfc^Iingi; Kduig ^afi« 
labas fing an wohlgeraten unb in IDeisl^eit su regieren; 
aber er verdorrte ni«^ im ^uUn, fonbem er warb ein ge« 
malttdtiger Kbnig unb warb verfloß in feiner ^raufam« 
(eit unb imSIutvergielem 7Ui^ bie^onfen, bie i^ 40utes 
getan, i^ fi^bne 9urgen unb Qftuf er gebaut unb fein Heidt 
mit allen Kun^lwerten gefc^iUlt hatten^ hafte er unb »er» 
folgte er, unb er vergalt ihnen ®utes mit 9bfenu Derfelbe 
jafitabas warb ein fibeftftter in allen IHngen: er tblete 
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mi^ai}!!^« 2IUitf<^it Olm MfkM^pmäif ttith viel €k^htudi 
ttn5 iH$U bU gtiaun, wtä^^m er mit t(;nen gebutrU Dottel 
tiit5 er fattMe feine ^eere aus, ^ie ^etoaltiaten vcrixhtm, 
unb fie f»ltti5erien 5tc Candcr un6 6{e ^öufer 5er 2trmen 
ttttf. Denn doÜ ^oite 5em bdfen Pctf einen bdfen König 
gegeben. Unb »»egen b99 3fttt5e 5es Königs unö bcs Polfes 
tarn bic piage 5cr Hungersnot. Xladi öer Hungersnot fam 
bic Peilt; unb »iele flarben, an6ere aber gerieten in ^ur^t, 
bcäi nicfjt 3U t^rem ^eUc, Sic vcrhavricn m ihrer CTorljeit 
unb tfircm ^a^^e; ^tc ciitc i^älftc fprad^: „IPoil ihr ^cn 
patriardjen KIfons pertrieben I^abt, ift bic Strafe ©ottcs 
über uns gefommen," unö öie anderen fpra^en: ^IDeil 
ibr früher öen rechten ©lauben tJcrIeugnet unb 6ie Kirche 
bcfcbmu^t ^abi, bestiegen tfl bie piage gekommen. " Unö 
fie wurden uneins iinö ftrttten mitcinanöer; aber fie er« 
fannten ntfbt, öa| il^nen öie Strafe gebül^rte, w?cil fie öie 
Hädji'tcnUcbc abgetötet unb bas (Sebot 6er <5ere(^tigfeit, 
bas (Sott für alle Kreatur feftgefcfet I^at, um bes ZHenfchcu» 
ccbotcs trillon übertreten unb bas Haturgefc^ 5uuidjte 
gciuad^t l^aitcu um ber ItTeufd^enfa^ungen u^illen, wegen 
biefes ober |enen (Glaubens* Wottl ^aben von i^nen ge« 
^ptoä^m 3efaiaf isii5 5as €9att0eltttm: «Dies Volt e^rei 
ndät mtt feinem tXtunb^, tdwt mit ilrren Qetjen finb fie 
ferne »on mir. 2Üm «ergeUidi dienen fie mir, Me»eil 
fie Uferen folc^e teuren, Me ni!^ denn {Henfdiengefiot 
find^<).* Und femer lioi 3o^annef gef Olli: ^tDerdafagi, 
er fei im Cid^ nnb ^ffet feinen XUUkftenf der ifl ein 
Cfigner und ifl in der jinfiemis Hs onf diefen Cog* 
tOer abct feinen tUkätftn U^M, der hlHM im Ci^ nnd 
ift {ein Urgemii f»ei itfm. tOer «der feinen KA^ffeen 
Iraffei, der mandeli in der j^nflemis, nnd n^if ni^, wo 
er t?ingef;et; benn bie ^infkrnis kat feine Sittgen 9er* 
dlendel^')." Diefe tPetsfagung warb an ben Bewohnern 
unferes Canbes erfüllt; benn fie wu|ten nid^t, wo fie 
f^ingingen, unb fie flrüten über il^re <9Iaubensbefenntniffe, 
ba fie nid^k wttften, was fie glaubten, und Hieben in der 
jinflemif« 

3 
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Wit aber vettauficn, als unfcr <55oI6 vcthtaudni war 

3ur ^oit bct ^ungcrsncf, unfeie 2?^n^^'r nnb unfere <5c« 
tpänöer, unö — tob fei *5iott! — nnr hatten tcincn i^unger 
trio bie anbeten, fonöern irir agen unb gaben ^o^ fiungri» 
gen uni> Kranfcn ju cffcn ^^c jroci 3<^^^^ i?tn5urd), wdl^ren^ 
5crcr f^ungersnot \mb pcft ^crrfdjteii, uni> ir»ir triirdcn 
ntdjt (ranf. Ut^^ an uns war^ tt»übr, ir>as gcfagt worden ifl: 
»Sic toerden ntdjt ^ufc^anöcn in i>er böfen ^ctt, u«6 in ^ct 
(Ccurung werben fic genu^ baben*").* Un5 wir dankten 
®oti, 5e( uns unenMic^ viel &uies erliefen tiatte* 

tlaät einm 3at;re ^ath btt Qett S^htu; ba wattn »ir 
fel;r htMbt, mb hetwaunUn ikn mit Hefev Ztwtm* 
€i}e er af»er fhxr^, ri«f er uns 3U ftc^ unb fprad; 51t uns: 
»Si«^ef ic^ fler^e* t>er bc^l« wät unb fegne eud}! 
Sei ^tt nun ein VoUt fflr meine Kinbert* lln6 et ^of» mir 
3ii»ei SHeve nn^ ein ainullief. kleiner ^au n^r 0a^ er 
$ii»ei Kü^e mtt ilif en KAlfiem, nn^ er f^o^^ sn uns: „Seiet 
für meine Seelel" Un^ er ^rb im ^rie^en Rottes: ^er 
mdge feiner eMen Seele Me en>i0e SuIk ge^! Unb n»ir 
i»e0ruben ii^n mit vielen €i;ren* Sein ditefter Sol^n, namens 
Walba*Ulxta*elf liebte mtc^ wie fein Oater un54^5rielattf 
meinen Hat €r I^atte eine $ratt,''namens]lt>aIatia«petTOSr 
genannt ^aniaja; bw voat geel?rt unter* 6cn^(55ecl?rten^5es 
£an6es, treffltc^ im Qan^eln, von Hädjftcnliebe nnb Demut 
erfüllt, un5 fie liebte uns wie eine ZUutter ttjre Kinder liebt* 
Die beiden [anderen] Sdt^ne des ^erm ^abtu, Za\amma 
und Vfleitu, tmicbfcn lyer an unb lernten den Pfatter lefen. 
ZTTctfu lernte aud^ fdjretbcn und dto !T>tffcTifcbaffcrt lt^^ Mc 
[l^eiligen] Sdjriften, unb er war tuit tnir rcrbunt>on ^urd^ 
die IDiffenfcbaft und durd> treue £icbe, und er faimtc alle 
meine cSef^eimniffe ; und es aab nid^ts, das idj ii)m per» 
borgen bätte. Und um feiner tiebe willen I?abe idj dies 
lPenigegefd{rieben,na(^demermid{vie(e2naIe0ebeten^atte* 
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'Kapitel 

XRein So^ii ahtt totu^s l^ct an llft^ wor^ ein fd^ner 
3fin^Iin0. Itn6 als et 3n>an|lj| 3al;ve a(t wat, ettannte idi, 

^a| er tn Untoiffenfjeii ein« Sünbe bc0tn0^ 5te seilte, ba% 
ikm 6te nottai. Da ermaljnte ii?n einbringli^, un^ 

tffj fprac^ 511 iljm: ,,SoIdtes (Eun ifl unrecht; 5enn es unter* 
6ie (Dtbntin^f die 5er Scf^ö^for un? ^e^eben ]{at* 
2lt>er nimm 6ir ein IDeiB und bleibe in 5er <Dr5nung unferer 
Zlatur!" €r erwiderte mir: „3an'»oI>tI <Sib mir bruin ein 
tücih]" fu<f)tc td} nnb fanb cm ante? Htödd^cn, namens 
ITTaödjanit; fie war 5ie(Iodjter 5es(yborbati^?tes i)er Kinöer« 
l^irten au? ^cm Canöe Caut^gc. HTcin fol-n tjattc (Sefallen 
an tf?r, ull^ ihr t^ater gab il?r fünf5cl?n Kinder und (Se« 
tt)an^cr: ull^ )ic uHIr^ meinem Sol>ne 3ur ^rau, und wir 
blieben 5ufammen in Ciebe oereint. Und nacb ^u»ei 3abren 
gebar fie einen 5oi?n; den nannte icfj ^itbarai (»»(öeji anet*), 
indem id^ fprad?: ^<Soti fei gejesnctl" Hnd wiederum ge« 
bar fie einen Sof?n: den nannte idj raftaja („ittotue 
^reude*). Uiu> 6auacl| tjcbar fie eine (Eod^ter; ^ie nannte 
xdt (Sfetija („mein fo^n"). Und id^ preife öott, der mir 
all fein <Sutes reic^üc^ 5uteil ^at werden laffen* 

3^ lebte ober nntev öen JRenf^en, inbent fie mic^ für 
einen elften ^ietien» 3(nein in meinem fersen glanbe 
\ät n»t an ^ctt, den 2(nfc^d)>fer und UllfKf^Utf nHe 
er es mid^ ^ot ertemten laffen. Und iät fann na<^ nnd 
fl»ra<(: „3{t es eine Sünde bei 6oli, daf i^ $n ^lou^n 
f^eine, was \ät niätk glaube und fo die 2Renf<^ iftuf^e?" 
Ponn ft>ra^ iätt ^J>U TSUnfätw wollen boät ^etAufi^t 
werden* Und wenn i^ i^en die töa^^eit offenbaren würde, 
fo würden fie nidft auf mi^ l^9ren, f ondem fie würden miät 
^ätttUtt^ und verfolgen. X^arum bra<^ie es feinen Hu^en, 
meine ©edanfen 5U offenbaren, fondern nur großen Sd^a* 
den«" Und desl^ilb blieb ic^ bei den HTenf^ten wie einer 
von ihnen; aber uor ®ott war ic^, fo wie er es mi^ l^alte 
t»erfte(>cn iaffen. 2(uf daf aber die nad) mir fommen, 
midt lennen, kabe id) befdtioffen, dies Bu(^ 5U f<^reiben, 

3* 
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boM M mir «evNr^« Hf $ii nteHifm Co^ Hub wfim 
lut^ nwifiem €ob€ eiii^tt «<fflAit6i0«n ititb iMd^b«iit* 
Uätm aiamt gifii, fe ^tte idt er m50e fdn« ^eöanta 
$11 meinen ^cbonfen ^i^nfftgen. Sickc, xdi t?abc begonnen 
)« erfotfi^en, tüas suvor nod; nic^t erforfd?t ift. Unb bn, 
voUenöe tt»af iäe be^wnen babe, 5amii ^as Poll nnfetef 
Can^c? fttt^ «»erbe mit Rottes f^ilfc unb ba$u gdan^e, 
bie IPai^r^eit }u erf«nneit: ^amtt fte nid^t mcbt auf bat 
^alfc^e nerlratten noc^ auf Un0cre(^H0fctt fid; verlaffen; 
öatnit ftc tticfjt tmittcr nur pott (Torheit 5U CCorhcit watt5cln, 
fcnbcrn ^^c TPabrbcit iicrftclicn, tl'r^" Brü6cr ttcbcn tm^ 
TtTcfrt mehr um ihres töndncn (Slauhcns trillcn ftroiten, wie 
fie bis je^t getan I?ahen. IXnb wenn fich ein lurftänbiget 
2nann ftnbct, bet bxes oerftel^t unö ncd^ hefferes als Mcs, 
unb CS lcl?rt unb es auffc^reibt, bem gebe* ®ott^ ö?as er in 
feinem ^er^cn tvünfdtt, unb erfülle it>m all fein lt>of>tge« 
fallen unb lag \i}m all fein <Sutc5 ohne €nbe zuteil werden, 
wie er es mir f^ai reid^Iidj ^utcii werben laffen; unb er 
erfreue iljn un^ madje ihn glüdlid? auf €rben, fo wie er 
mtd) erfreut unb glüdlid? gemad?t hat bis auf bcn Ijeutigen 
(Laa. Wer mid> aber fdjnuiljt um tiefes meines Buddes 
willi U unb nic^t einfc^en will, ba§ er (Sutcs tun mu^, bem 
ver0clte ^ott nac^ feinem Petbien^! Urnen* 

5tsBtt<^es, bas^r'a«3acof», ^ettomtt tDorfie^ Im «8* 3al^f e 
fdnef Cebens 0«f^«^en ffit, alsKdniß jofilob«« ^eflor« 
b«n nnb 3a^<mnci**) 311t l(mf(^aft 0ef ommen «vor* !tn5 
na^bem er bies Bn^ 0ef^e6en ^olie, lebte ^a^a'^^coh 
in fc^bnem ®reifenalier 26 3al?re lang, inbem er &ott, 
nnferen Scf^d^fer, Iwhie unb it?n pries Cag unb tladii; 
unb er war f»odjgee!?rt. Unb er fa^ bie Kinbor ber Kinber 
feines Sol;nes. Sein SoI?n ijabtu erseugte fünf Söl?ne unb 
vier (Cbc^ier mit feiner ^rau Ulabdjanit. Unb alle (Lage bes 
Sor'aOAcob, f^wami IPorHei «Poren 93 3a(}re, oime Kronf • 
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Iicit. Unb er ^orb im feftcn Vctttaucn auf ^oH, ttitfercn 
dd{^f«Y. Zlaäi einem 3ai?ire ftarb atu^ feine ^rau, un^ fie 
watb neben iljrent Satten begraben. ®ott net^me ii;fe 
Seelen auf in ^ne5en bis in alle fitoigfeit! Sein So(>n 
unb bic 55ijnc feines Sc»I?ncs ujarcit gccljrt in unfcrcm 
Canbe unö I?attcn icW an ^cm Sogen ihre? Pater?. Uii6 
iljr ^ausmcfcn genügte il^noii uidit luobr mo^cn öcr Ittcnge 
it^rcr Hinter; fo 30g ein iLci[ von ü^ncn i}inab ins (Lol Jtl 
^en X>c^:lüan^tcn il?ret Zllutter unö u)o!?ntc 6ort. 

Sieljc, alfc irirö gcfcgnet bcv JlTann, Öcr (Sott öcn in rrn 
fürd^tet^*^). Äott fcgne uns mit 5cm Segen meines Paters 
^abtu unb mit bem Segen meines Cetjrers ^ar'a» Jacob! 
3<f} bin febr alt; ic^ n»ar jung unb bin gealtert: einen (Se» 
redeten aber, ber üerlaffi^'u u>arc, habe i(^ nicht gcfet?iu, 
unb feine Hadjfommen entbel?ren ber Hatjrung ni^t, 
fonbern Icbcu im Segen bis in alle *£unyteit. 

3<^, IDalba-iieiipat, genaniii Jlietfu, Ijabe bies wenige 
5U bem 3ud;e meines Centers l;in5Ugeffigt, bamit üit um 
fein fc^dnes €nbe n^iffei übet nteitte VSM^tf^ aber, bie 
0ott m<c^ I;at erfeniien loffett utt^ Me miät ^at*a*2^coh 
69 3ai;re lang geleiert iiat, ^abe id{ nteinerfeiis ein $toeiie9 
9tt^ 0ef^ebeit put Ctf^itlnis un^ Celffe ffir alle 
Sdlfiie Ittlrlo^ietts. ^ott ^ebe i^eit Petflanb, lOeisl^eit 
iiit5 ftebe unb fehlte fie in olle €m\eit9Hl Kmeit. 

€n5e tiefes 3tt4tes. 



&m moralifc^e Crsä^lung von 

„^s ivat einmal iiu üiaiiti, ^cffclt ^rau war Iäf(t0 
iinö träge. T>anim modjtc ihr 21iann fie nidjt unö fing an, 
ju einer anderen 5U tu^ben. Da5ur<i{ erregte er bic €tfer» 
fuc||t feiner ^rau, fie machte ftd» auf und ging 
einem ^^auberer. l^u ^cm f|)rad) fie: ,21loiu Iliaun mag 
mid> lüdjt; nun bereite öu mir einen ^aubertranf, damit 
er mt<^ toteder liebgewinnt!' 3ener ffra<^ 5U i^r; ,3a* 
wc^I. Tibet bu mu|t i;tn0e^en unb drei ^aare aus bet 
Stintlo^ ein» t^tn tt^^n. Vann foisi^e fie mit; 
beitn fie find 3U diefem ^oufreftvanf itM^«' J>a 0tn0 fie 
fovt ttitö ^adrte nadt mt!b fptodi M fic^: »IDie ifl es mir 
md^lict;, da^ idt an ben Cdiven l^attfomme, o^e da| 
er mi<^ frifi?' Dann nal^m fie ein €<imm ttn6 gin^ mif« 
^eI5 : ba tarn btt tSme ff^taw unb fOxyU anf fie 3«, um fie 
5u treffen. Sie abet morf i^ 6af Comm ^in unb lief me^ 
Ttts 5er Cdtve fein Reffen gefnnöen ti€^, verfolgte er 
fie ni4|i mel^r. Um ndd^flen Cage UA fie ebenfo; nn5 fie 
blieb bei diefem Cun viele Coge; 5enn 5ie €iferfu<^l 
nm il?ren mann iiattc fie gef acft. t>er Cöwe al»er, als 
er fal}, daf diefe ^au das Reffen btachie, voat ni<^t 
me^r grimmig gegen fie, fondern geivann ftc Heb. Und 
wenn fie mit dem <amm (am, tarn er tl)r fröt^Hc^ mit 
medelndem 5^wan5e entgegen, lecfte il?r die ^and n>te 
ein ^und und Spielte mit ibr. 2U\ jenem Cage rif fie aus 
feiner Stirntccfc ^^CT fiaarc unb brarbfc fie dem tauberer. 
?ie fprac^ 5U t^m: ,3teK\ ich bringe ötr, iras stim ^l^auber« 
tranf nötig i^.' Da fragte er fie; ,Q>ie rhu es Mr mög« 
Itc^, fie aus3urei0cn?' lind fie er5ä^Itc ihm alles, was 
gef£^el?en u>ar. Dann ^ptadi er ju it?r: ,<Sehe fjin und tue 
deinem lUannc desgleichen, wie du dem Cöwen ^etun 
l^aft, und dein Zltann wird did; wieder (tebi;aben. (ölaubft 
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bu benn, ba% t>ein IXlann fd^ltmmer ift als 6or tömc? 
n>ic bu 6urd> ^i^Herung bic Cicbe bes totocn gewonnen 
l?aft, fo wirft bu audi bie Ctebe bcines Vflanncs gctoinneiu* 
Sie ging f?tn unb begann nac^ bem Satc 6c5 ,5^^iif'<^rer$ 
3U ^ani>ctn: fic war i^ram HTannc tn alUm 5U 4öef allen 
un5 tpar 9c6ul5t0. TXaä^ tPcnio;cu G^agcn badete icner 
:Hann in feinem :^et3cn unö fprac^ bei fic^: ,Watum foU 
id) Me an^eren .^raucn Heber ^aben als meine ,^ran, wo 
ftc bodi fo aut ift \mb trcfflid^cr als jene?* So wanbte er 
ftdj tl?r nJtcöer unö ^atte fie fei?r iieK*" 



1) Pfalm 66,,. 

') D. i. am 1^9. iiu^uft (nad; 6em dre^ortantfc^en Kalender: 

3a(ot 9011 nbffftntcn tc^ievtt von — ttn^ von t«09 

€t0eni({<^ ytDdrterbüdtcr''; ^as fini> 2{omfcni>tcn ^cs drammo« 
tifd^ett un5 (iterarif^en IPiffens btt Ubeffinier. 

*) Kditi0 SiMtwos 9e0ffri« von ti07 — X€S2* 

*) nifons 2Rcnl^, «in porht$iefifd;er 3cfuit, ber vom \>ap^t 
ium X^aMatdien von ?lboffmicn Qcweiitt war, crrddjtc, ba% 
Susnco& im 3al}r« \626 ^ur rdmtfd^cn Kirche übetttaU 

'') t>ie €utopätt wttbm im PMwi vtelf ad; ^^ranfcn* 0enanni; 
dkfe 8«}ei^nun9 auf 5te ^eU 3urfi(^ in ö«r ^as ^tanten* 
rctctt ^a? inä*tigfle curcpaifitc ^Icrdi tvar, ö«i ^cn orü-n- 
talifdjcn £t;ri^«n fiiiö öic ^r'^""'^''' t>ertrctcr ^o« rdtmtdi» 
tattioU\dien Glaubens. Unter iioptoii uerft«t;t §ar a«^acob bu 
tlni^tim{\ä^m abeffinifdi«n €kti^en, ^offelb« Scfenntnis 
l^abcn wie Mc Xo|plmt. 

») pfalm 13,5 U9.i; «t- 

") Pfalni 9-^,. 

") t>0J. Pfalm la^,. 

»«) Pfalm 

") Pfnlin n'^,,,. 

1*) prcötgcr 5a(omoni» 

t>9l. MHofc 3,,. 
1«) P9I. (£0. HTnHb. 1O3,; Cuf. 

fffünf3t0 ^a^e" fin^ die Cage von Aftern bis |>fin9flen, in 
b^en ^as ^ofton verboten Ift 

») O0l. Pfalm 2,. 
") Pf Olm 
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**) IDeUl^eit Solomonis Ut*.«. 

«•) |)f4ilm U«,T. 

*') pjfaltn 553. 

Pfalm 

pfaltn «t,. Oer ai^io)>tf<^e alter ^at I^tec eine falfc^e 
CesaH. 

»1) Pfatm 86,,,,, 

Pfafm u , (abiocid^ende £esari). 

»•) Pfalm ^09„, „. 
Pfalm 3t,. 

Das tfl 5a? 3ahr 1632 unfcrer Zeitrechnung. 
'*) König ^aiila»>as regierte von {652 — {666, 
**) X>cr pfoller whb M den Ttbt^Mmn f e »tff eti n a|eit olf 

berief; betrachtet, mtb fein 8efi| {»ringt dliUE nn^ Segelt ins 

^aus. I^al^cr haben auth viele teuUf 5te n»e6er lefen no^ 

f4{reibvn fdnnen, ein fol^es 9ud{. 

V*i, bm 39* Wichet |«37 {naät btm ^tgotloan^ätm Xafen5e»). 

«) pfalm \2,. 
*») ». i. Pfalm 35. 
**) D. t. pfaitu 109. 

9. i d<» 3ahr t«^t/\«^2. 
^ 3ef<i{a 29u; mottete |5«.»; tibittns 
**) 3obanncf 2,_ij. 
*•) p^ahn 57,,. 

*') Köllig 3otjannesI. regierte von \667 — 1682. 
*•) pfalm (28^. 
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2)et!3eic^ttid der abeffiitif^en Cigenttomm 



t>i« meinen abcfftniff!?cn Ktnbcr, vor dTT^m ^t« Knafren, »t« 
ijolten 3tpet Hamen, einen eigentüdien Hamen unt> einen 3e{« 
iiamcn, o^ev a«<^ «inen Hufnamen, 5er f»ei 5er ^4lmtt gegeben 
wM, w»b «fiwit C^fiiam«iu 3n ditigtii •cgcnbeii flHt5 btt dj|cnl« 
li^e Harne nur von ben JTlännern, bct iJcfname von ben fronen 
ber ^ianxilte gebraudfi; mit ^cm ctgenfft*cn Hamen mii^ man 
fot;0fälti0 um^e^en, ba er leidet jur Räuberei ^ebrauc^t werben 
foim. HocI all^«re nunitii fnvA^t 0 u f M , Yooabohrio Am*- 
rioo-ItaHaao» SpalH |82f. — fSiittre 2laiii«n «»tr^cit ftitt oft 
obßcffirjt. 

^ u r II m 1 ch r t f t: ?i ift fur^c? n, oft trti* fi acfproctjcn; v i^ 
ein {ur3cr, C>um|>fer Potai ^tuiidjen öcutfc^cru furjen i unb ü; 
fLf e, i, ö, Q fiitb lon^c Ootoft. — ' Ifl 5tr Qiaitts, n»{* fm teutfcften 
nOOfte flbOft, smtfcf^cn f> unb a; * ift Hn (narrender tank OttS 5«« 

famwcnfltqnreftcm Kcljlfopf. - h, t, yv <l fi"b fogenannte empfja« 
tifdieCautc. — ch t^l ^cutfrfJcs ch, »ic in ach. — g ifUmmer f(hnrfcs 
(^mmlofei») s, z immer n>ei<^es (fiimmtjaftes) a. — w t|^ ctt^« 



}|ffum = Aksüm, S. 5, 28, 3^. — Die frni}ere i^auft^ai)t 
5(S abeffinifc^en Hei<^es, je^i 6ie Ijeilige StoM 5cf Hdc^ef* Si« 
bat eine berühmte Kircfjc un5 eine K(c^erfd{u(e; dort foUen Mf 
,,®efe^csiafcln* fein, 6ic 2TTo[o5 am Sfnai orMoIt, unb blc !n§nü 
It'f I. feinem t>aicr 5nIcino flaM. .^crnct \inb bott viüc iUtet» 
tiimcc; P0L Deutid^c 2iijum«(£fpc^ition, Berlin X9\5. 

Hm^fur« » 'Am^SrS, 5. 28. — ^o^e provIiQ fn Hlittcf' 
abcffinien. Dort twar vom ^3. bis ^8. 3al>rbundert der Sx1§ der 
Kdnigsberrfcf^aft; nad) i^r toird di« ^iiftf|>fa<^e des ktuH^m 
Jlbeffinien „aml?arifdi" genannt. 

^egamedr = Bögamedr, S. 28. — €ine Heinere provinj 
tm mfttleftii Stbtffinicn, öfKidr vom !|liii»5c«. 

Cl|lrttt = ChlrOt, S. 29. — ^roÄfiinamc; 311 dnitfd^ ^öüte*. 

9StnMJ« « D Ambijä, S. 32. — propiii} ndrdlidt vom 
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Paftaja = Dastäja, 5. 35. — ptfrfotunname^ 5U 5eutf(^ 
tptndii* jfrtttö«''« Der Samt Bssts «^tcnb«" i»ivö Kiiaitn, 

Ctifeva} = 'Enf^räz, 5. 26, 5X. — £tn f (eines Gebiet in 
2lliit«Iabeffinien, ein (Ceil 5er provinj DAmbijo. 

CfetiJ« B «fiflStljft, 5.95* — perfcneiitiame; }« beulfi^ 
f^mtim C^*. 'fiiSft (omliarifd^ 'Eii6t> tommk olf Sani« vor* 

X>as VOoxi fjnt ^ann Mc 3e5cuhin9 ^(Scfdjcnf, un^ ^et Haine 
I?ci|l fo »iel wie „<9cf<^cnf öottes*; »gl. ^abtrts€g3t'abcl?cr. 

^atttaja = Fants ja, S. 31. — Perfoncnrunnc; 3U deutfd} 
^mein Zlnteil" o^ec ^mein €rfa^". 2(u^ FaatÄ» „«£rja^, 2lnteil^, 
f mntt als Harne vor. Cr 1vir^ Kln5em 0<0c(<n, Me no«^ ö<m 
Code eines anderen Ktnbes geboren find; vgl. Hletfu. &ber Mefc 
Hamen f. Hdlbete^ Setträ^e )nr femütfdlten Sfra<^a»iffenf(^aft, 

5. 98— ^oo. 

^aflla^as — äaiiadas, 5. 22, 3^, 32, 56. — König »on 
^bcfffnien, \6i2^\SM, Vtt Harne wird oft 5U Fsbü abj^effirstl er 
ifl t>ie(Iei<^t von SafUiöcs ab0elettet 

(^^e^^cflall1 Gr d schäm (au<^ in ctnia? abn>ei^en^cn gönnen 
gefd?rioi on un6 gcff^rod^en), 5. 28. — provin| im f Abliefen ^beffi« 
nten, füölid; vom Tänä'See* 

IHiBto*ci|}rii^fi^ = Habta-*Bgsi'abS1i6r. ~ perfonen« 
name; 5U 6eutf<^ ^öabe öottes". Der Harne wird oft 5U Habfcü 
„feine ^ahc" abacfnr^t. Tal. !TatanacI. Huf 5. 28 ff. 

ifl l^abta=i£i;;3i'abcKn-, l\;,u'. l^abtu, Juhtu- eines xcid^cn IHannes 
in £nfera3; ^^T 3. 3\ i^abtas&g^i ab cl; er, auf 5. 36 ^abiu 
der Hame des Selpies des 3ar'a«3a«od. 

3iica» - JS'qGb, 5. 9. — Xdni9 von 3fdeff{ii{eR t59t*-|<03 

Vnd \«05 \607. 

3iif»ara( =^ Jitbärftk» 3.35. — HIAnnemame; jn deiiifdt 

^€r fei gefcgnct!" 

^ol^aitttes i-Jolytanngs, 5.36. — Kdnig von 2(beffinien 
Cam^e Lümge, S.9S. — Aebtei In tRttlefabefflnlen; 

deutfc^ „Kinöcrlanö". 

Htadd^aiiit = Madch a ni t, S. 35, 36* — ^rauenname; 5tt 
deutfdi „Crlöfung** oöer „«rlöferin*'^ 

• Htetf« » MStkQ, 5. 29f 3^ 87. — HIdnnemame; 5tt detilf(^ 
«fein (Stfa^". 2{tu^ MStSk nnd TUn i,€rfa|'' tommen als Hamen 

vor; vgl. ^ontaja. 

Ha^afe ^Nahase, S. 3. — Harne des \\. ZITonats des abeffi« 
ni{d}eu3a^res; er beginnt am 6. Kuguß nac^ dem 6regorianif(^en 
Kalender* 
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3df<»a = SchatvS {aud> Ux etwas abivci(ffetU>en ^crm*»?! a?» 
fd^icben und gef^od;«»), S. S. — ^o^e Proi7tn} im ]uöwefts 
li^en )lf>effin{«n; dort ifl f«it ZRentfcl L der 5t^ öer Kditij^slterr« 

Sii#tif#« 1« SGsneiös, S. \, 28f 3Xf 32. — K^i^ von 
2lbeffinien \#07 — 1«32. Der 21ame ttmrd« wof?I ttrfprüngll* 
SüBenjös 0ef|>rod^f da er pon Socinins abgeleitet ivicd. äüs- 
und SOflgBiö« (dimcit in dtr ailH^ifd^ S(^rift nid^ imtef* 
f4(kd<n w«r^M* 

C4lH4l|l = Takkftzl oder Takkate, 5. 5. — ^Uif; im miH« 
l«r«n nnd ndrMfdn^n Hbeffinien. Cr mfindei in den 2itbaraf der 
fi4 itt liü ergießt. 

CnfAimwi — TasimmB« S. 39, 34. — lIMitittniome; }« 
denif^ «r^ ^1^ er^ri worden". 

Xcfcmt Tr q.' int, S. 5X. — Hninc öcs 2. UTonats def abcfft« 
MifcbiTtJaiires; er deginnt am (0.<Dftoder.na<^ dem 0r«0orianif4en 
Jtialender.J 

WmtmH€i*pttt0» » W*lattft-F6tr5f, 5/34* — ^tam« 

namc; 5eutfd> „tLoditcr 5es P^tros*. 

IPalda'lSabrc'el ^ Walda-OabrS'el, 5. 29. — ZRänner* 

natnc; ^ti ^cut)^it „5chn ^cs [€r5cngcl5l fflabrtcl". Die af>cfffnif<^en 
ivini>«r wcröcn oft „Sotjn (Codjter)" b«x l)cHiQen obet ^eilti^er 
2>inge geiMmnt 

IV«l*<i«^ciwat = Walda H^iwat, 5*39, 37. — VBOmm» 
name; ju deutf<^ »5ol?n des Cebcns*. 

W4Uba*^0tt€mnt9 - Walda- Johannis, 3.5, 2^, 3\. — 
Zndnnemame; 5U deutfd; «Soljn des [2(fo|leIs] 3o^annes*. 

t»ill»iM)ltlia*tf » Walda.HTks'Sl» 5. 39» S^. — miiiitt« 
name; ju deuifc^ ,»So^n des [€r5«ngels] TKHätael". 

W9vfit — Worq ir, S. 3, 36, — inanneniame.*^€r fann „mein 
^(d" dedeuten und n»ird aud; fo von mandjen 2lt>eff{niem ver« 
^and«n. TXaäi einer anderen, ri<^geren 2(ttffaffun0 i^ der 
Same «ine 2lftffii9iiii0 »m 'Afk-Worq „Mbmmb\ ht9 äüfip» 
f>if(^en überfe^ung von €brvfo^omus. 3n der (edieren 9edeu* 
tun^ f ft bar Itame au<b für 5en Derfaffcr des Buddes feirr geeignet. 

^««r'a'^acob = Zar'a- Jä*qöb, S. 3, 36, 37. — UWnncr* 
name; 3« deutfd; »S^rog 3ace&s^. }fltte|iament(idte^SAnMll find 
in 2fbeffinien fet;r beliebt. €tn berfibmter abeffinifdKr 3»ni0 d«f 
15. 3abrf7iin^^i.'rt=: hicf-, y^hcnfaUs ^t*a''^iXCoh. ©er Ttaino unferes 
Perfaffers mag oon feinen £ltem au* ?nH Hfiftffdn darauf je» 
w&itU fein, da$ der jur §eit feiner <9eburt regierende Kdnig 3acob 
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in Sl&effinien 



iyiüi^^€Tnportugicflf(fjcn:^cri(f)febefl5Wiguc( bc GajTanfjofo übcrfc^t unb fjcrau^^cg, 

ß n n 0 i i t i m a n n 

Ott. ProfefTor on Der linlptrfildf i'tcftiniien 



//£)ie lUcffcBuna llejl fi^^? öorsüglidj, fic t?iit bcn treufjcr^i^'iiaiDcn unö bicbcrcnlon 
offen 6olbaten uno ^eeinann^ Dorf reff (t(^ mieberaegeben. iDer ^crt ber Sfrbeit für 
STcnnfnid Sibeffinien^ mitb ffttr^ä^iU^ erf^d^f mäi for^fdltfac unb grönblfcf c !^fiun 
funoeii/' ;literor. 3entralb(d 



diu furfiic^er 3^uul)crljüuptiuünn 5er (öcgentuart von 
prei^ br. m 1.Ä0 dltno ilttmanit pretebr.mi. 

c>rb prof(|Tor on ^er Unitterfltdt <90Hfn9cn 

Um einen unfd)ulM(? in? (?efcingnio geworfenen 33Qter ui räd)en, ifl -Efcfjafpbfc^t) 2Röi! 
9eii>orben> Gßie i^Iii^d Hot)l^aa^ |'ucf;it er bie gcbrc(f)lid)e (linrtd^tung ber^DeU iUDerbeflc 
tDfe Sforl aitoor ÜM er eine ou#gfctcf)cnbt ®erecf}tigfcif. 

£»icfc fna^jpe X.e^>:i'*i'C^f''rcibung tt^'rb bcn ^-^ Ou.:;i^ :-"fv-r . f'ifuuviroDfu'n €itcr 
^iitoriter JlluegQngtfpunri t»on ünfdjdlibareni .-liu^rte lein. J^iuct? bic le^t fo 5Qt)lrei 
Anfänger im Üiirfifd^cn tt»erbcn gerne ju bcm (cbcneroHen A^cfcfToff greifen, jumal ba 
2Jüd)(ein üiipcr bcm fürfifc^en Xtit unb ber Überfc^ung auc^ eine in bic (^efüfjl^* unb 3 
fc^auungötpclt bc^ ^)oifel einfül^ren^e Heine ^b^anMung über bie auf 3;fcf?afi)bfd}S) gcfungc n 
3Jo(fölicber cntfjält. Preupifd^c 3Qt?rbüd) 

Oer e^emalf^e fürfifd^e (Sefünbfe am S^erfiner ^oft, 6e. C^i^^elYen; C9enera( Tl. Tloüti) 
pQftfta, bonffe bem T^erlegcr für Üt^erfcnbung teS '^u(t)t& über „^fcfjQfribfcf?!)"/ „bei 
;dänbigung ^erbeijufüt/reu es i^m gegeben ipar, bte nötige Organifatton )u treffen", 

Sie '^a0 (Smac^en fteiif 3fla 



Dr.Öiercfe 



ii^icrcfo ,J:cirf>iict i:i qrofuui \.\r.l^ kdiu 'jücscn eine pcrfpcftipc bcci gropcn pDlitifdjcu , 
tunfleiüErfi;, bat- and) [ur teuil'djc Siulturarbeil ein erfolgrcic^ce tSripat^cn ber 33t>tfer 
Oriente Ijaben iDfirbe. iSerliner Xaf<tlansei» 



prciö M 1.60 Lic Dr. öucjo C5re^mann prei« 



ffibo lauen iDir und millig udü üjia, bctn fiuuicuKi'.cn i?cutcr i^cö juHcnblicb feuri 
<9D(fe^, boÄ forbenrei(^e 0ewanb ber aiitn 0oM}di Dor ^ugcn nwfen. (1^ ipirb fo 
greifend Icbcn^boll." prof. Dr. C. :Saumg<irfen/SX 
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